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Aktuelles aus Bad Wurzach

natürlich . zuversichtlich

Frohe Ostern!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

was für ein Winter liegt hoffentlich nun hinter uns! Neben den weiterhin hohen Infektionszahlen 
der Corona-Pandemie hat uns Anfang des Jahres über Wochen hinweg auch die kalte Jahreszeit mit 
Eis und Schnee auf Trab gehalten. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bauhofs waren hier 

zuverlässig die Gehwege geräumt und geduldig das Winterwetter und alle damit einhergehenden 
Beschwerlichkeiten ausgehalten haben. Wir alle sehnen aber nun den Frühling und den Sommer 
mit Sonne und Wärme herbei – dieses Jahr ganz besonders verbunden mit der Hoffnung auf den 
Rückgang vieler Beschränkungen.

Neben dem Wiedererwachen der Natur macht uns ein Stück weit Mut, dass zur Bekämpfung der 
Corona-Pandemie zunehmend das Impfen und Testen in Gang kommen. Auch in Bad Wurzach 
konnten wir in Zusammenarbeit mit der Kreisverwaltung für besondere Härtefälle Impfmöglichkei-
ten an insgesamt vier Samstagen bis Ende Juni im Dorfstadel in Ziegelbach einrichten – der erste 
Termin fand am vergangenen Samstag statt und hat gut geklappt. Dies ist ein Bestandteil der Impf-
strategie, die aus dem „Lockdown“ führen und in den nächsten Wochen und Monaten durch mehr 
Impfstoff in den Impfzentren sowie den Hausarztpraxen endlich besser laufen soll.

Für den 29. März konnten wir bei uns in Bad Wurzach auch erstmals ein Angebot für kostenlose 
Bürgertestungen in Zusammenarbeit mit dem DRK organisieren, weitere solche Termine sollen 

-
schäftigten in den Schulen und Kindergärten organisiert sowie auch angeleitete Selbsttests für die 
Schülerinnen und Schüler im Präsenzunterricht. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
ehrenamtlichen Helfer, die mit Ihrem Einsatz solche Aktionen wie das Impfen und Testen überhaupt 
erst ermöglichen.

die Gastronomie und die Dienstleister beim Weg aus dem „Lockdown“ unterstützen sollen. In der 
nächsten Sitzung des Gemeinderats werden wir hierzu einen „10-Punkte-Plan“ vorschlagen, um 
wieder Leben in die Innenstadt zu holen.

„normalen“ Dingen befassen können. Solange wünsche ich Ihnen allen – auch im Namen der Stadt-
verwaltung und des Gemeinderats – für die bevorstehenden Feiertage und die Frühlingszeit alles 
Gute. Lassen Sie sich auch durch die Natur und die zunehmende Kraft der Sonne ermutigen, weiter 
durchzuhalten. Vor allem aber natürlich: Bleiben Sie gesund!

Ihre

 

Alexandra Scherer
Bürgermeisterin
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Öffnungszeiten
Bürgerbüro/Fundbüro 
Mühltorstr. 3 · Amtshaus 
Tel. 07564 302-114, 302-115 
Öffnungszeiten: Mo.  –  Fr. 8:00 – 13:00 Uhr 
Do. 14:00 – 18:00 Uhr · Sa. 9:00 – 12:00 Uhr

Erlebnisausstellung MOOR EXTREM  
und Wechselausstellung und Shop 
Rosengarten 1, derzeit geschlossen  
Infos: naturschutzzentrum@wurzacher-ried.de 
oder Telefon 07564 302-190

Hallenbad Bad Wurzach  
derzeit geschlossen, ansonsten Dienstag,  
Mittwoch und Freitag von 14 bis 20 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage von 12 bis 18 Uhr. 
Infos Tel. 07564 5571

Kleiderladen „Jacke wie Hose“ 
Öffnungszeiten: Do. und Fr. 9:00 – 12:00 Uhr  
und 15:00 – 18:00 Uhr

Bad Wurzach Info 
Rosengarten 1, derzeit geschlossen  
Infos: Mo. – Fr. 9:00 – 17:00 Uhr,  
Tel. 07564 302-150, service@bad-wurzach.de

Öffentliche „nette Toiletten“ 
Amtshaus, Bad Wurzach Info

Postagentur – neben Discounter Norma 
Memminger Straße 22/1 · Öffnungszeiten:  
Mo. – Fr. 9:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 9:00  – 12:30 Uhr

Stadtbücherei 
Rosengarten 3 (Parkplätze beim Kurhaus/ 
hinter Maria Rosengarten) 
Click & Meet: Tel. 07564 302-230 
Öffnungszeiten:  
Di. 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
Mi. 14:00 – 18:00 Uhr · Do. 10:00 – 18:00 Uhr 
Fr. 14:00 – 18:00 Uhr · Sa. 10:00 – 12:00 Uhr

Verwaltung  
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr · Do. 14:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 07564 302-0

Vitalium-Therme 
Karl-Wilhelm-Heck-Straße 8 · 
Tel. 07564 304-2301, derzeit geschlossen

Ambulante Therapie im feelMOOR –  
das Gesundresort Bad Wurzach 
Karl-Wilhelm-Heck-Str. 12, Tel. 07564 304-2200 
oder stefanie.gregg@bad-wurzach.de,  
Physiotherapie möglich  
Di. und Do. von 8:00 – 16:00 Uhr,  
Anmeldung: Mo. – Fr. 8:00 – 14:00 Uhr und  
Sa. 9:00 – 12:00 Uhr. Zusätzlich in der  
Vitalium-Therme Mo. und Mi. 8:00 – 14 Uhr
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Bekanntmachungen/ 
Bekanntgaben der 
Stadtverwaltung

Öffentliche Bekanntmachungen

Nächste Sitzungstermine des Gemeindera-
tes und der Ausschüsse
Montag, 19.04.21, 19 Uhr: 
ATU/VSA , Kurhaus am Kurpark
Montag, 26.04.21, 19 Uhr:
Gemeinderat, Kurhaus am Kurpark
Die Tagesordnungen finden sie ca. 1 Woche 
vor der jeweiligen Sitzung auf der städtischen 
Homepage www.bad-wurzach.de bzw. im 
Aushang vor dem Rathaus Bad Wurzach.

Neufassung „Satzung über die Form der  
öffentlichen Bekanntmachung“
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg in Verbindung mit § 1 
der ersten Verordnung zur Durchführung der 
Gemeindeordnung hat der Gemeinderat am 
22.02.2021 folgende Satzung beschlossen:
§ 1 Bekanntmachungsart
(1) Öffentlichen Bekanntmachungen der 
Stadt Bad Wurzach erfolgen durch Bereitstel-
lung im Internet unter www.bad-wurzach.de, 
soweit sondergesetzlich nichts anderes be-
stimmt ist.
(2) Die öffentlichen Bekanntmachungen kön-
nen im Rathaus der Stadt Bad Wurzach, Büro 
Bürgermeisterin, Marktstraße 16, 88410 Bad 
Wurzach während den üblichen Sprechzei-
ten kostenlos eingesehen werden und sind 
dort gegen Kostenerstattung als Ausdruck zu 
erhalten. Unter Angabe der Bezugsadresse 
werden Ausdrucke der öffentlichen Bekannt-
machungen gegen Kostenerstattung zuge-
sandt.
(3) Abweichend von Absatz 1 erfolgen öf-
fentliche Bekanntmachungen der Stadt zu 
Bauleitplänen im Amtsblatt (Bürger- und 
Gästeinformation) sowie ergänzend durch 
die Bereitstellung im Internet gemäß Absatz 
1.
(4) Die öffentlichen Bekanntmachungen tre-
ten am Tag nach ihrer Einstellung ins Internet 
in Kraft, wenn nichts anderes bestimmt ist. 
Das Datum der Bereitstellung ist deshalb bei 
der Bekanntmachung anzugeben. In den Fäl-
len des Absatzes 3 gilt als Tag der Bekannt-
machung der Tag nach dem Erscheinungstag 
des Amtsblatts.
§ 2 Inkrafttreten
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung im Amtsblatt 
der Stadt Bad Wurzach in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die 
Form der öffentlichen Bekanntmachungen 
vom 25.02.1991 außer Kraft.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder auf Grund der GemO beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntgabe dieser Satzung gegenüber der 
Stadt geltend gemacht worden ist. Der Sach-
verhalt, der diese Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Das gilt nicht, wenn die 
Vorschrift über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntgabe der 
Satzung verletzt worden sind.
Bad Wurzach, den 22.02.2021
Alexandra Scherer, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachungen ab April 
online
Amtliche Bekanntmachungen, Wahllisten 
vor Wahlen oder Satzungen und Verord-
nungen werden im Volltext künftig auf der 
Homepage der Stadt erscheinen. Die Ver-
waltung will damit ab kommendem Monat  
flexibler, zeitnaher und moderner Bürge-
rinnen und Bürger informieren können.  
Bekanntmachungen im Rahmen der Bauleit-
planung werden aber auch weiter umfassend 
in der Bürger- und Gästeinformation veröf-
fentlicht. Hinweise gibt es zudem weiterhin 
im „Amtsblatt“.
„Gerade die Corona-Pandemie hat uns lei-
der vor Augen geführt, dass wir mit unse-
rer zweiwöchig erscheinenden Bürger- und 
Gästeinformation zunehmend amtliche Be-
kanntmachungen nicht mehr flexibel und 
rechtzeitig genug mit unseren Bürgerinnen 
und Bürgern kommunizieren können“, so Bür-
germeisterin Alexandra Scherer zur vorgese-
henen Neuerung. „Die Zeiten haben sich hier 
einfach geändert, die rechtlichen Anforde-
rungen und Herausforderungen durch beson-
dere Ereignisse werden zunehmend höher“. 
Nachdem der Gesetzgeber mit einer entspre-
chenden Novellierung der Gemeindeordnung 
Möglichkeiten zur digitalen Bekanntmachung 
seit 2015 einräumt, zieht nun auch die Stadt  
Bad Wurzach in diesem Bereich nach.
Durch die Neuerung könne ab April quasi  
tagesgenau auf besondere Ereignisse reagiert 
werden. „Damit werden wir auch rechtlich 
sicherer“, betont Scherer. Beispielsweise bei 
Wahlen oder Sitzungsbekanntmachungen 
sei der 14-tägige Erscheinungstermin der 
Bürger- und Gästeinformation nämlich auch 
bisher schon eine recht große Herausforde-
rung in der Vorausplanung gewesen. Den-
noch werde die Bürger- und Gästeinforma-
tion auch weiterhin in der Praxis ein Haupt-
kommunikationsorgan mit der Bürgerschaft 
bleiben. „Als zusätzlichen Service werden 
wir weiterhin mit Hinweisen im Amtsblatt da-
rauf aufmerksam machen, wenn besondere 
Bekanntmachungen veröffentlicht werden.“  

Da auch heute noch nicht alle Bürgerinnen 
und Bürger über einen eigenen Internetan-
schluss verfügen, gebe es zudem die Mög-
lichkeit, entsprechende Bekanntmachungen 
im Rathaus in der Marktstraße (Büro Bürger-
meisterin, 2. OG) einzusehen.
Um den rechtlichen Anforderungen gerecht 
zu werden, werden die auf der Homepage 
eingestellten Bekanntmachungen zusätz-
lich mit einer digitalen Signatur versehen.  
Zu finden sind die Bekanntmachungen der 
Gemeinde unter www.bad-wurzach.de künf-
tig unter der Rubrik bzw. dem Suchbegriff 
„Öffentliche Bekanntmachungen“ – direkt 
auf der Startseite ist auch ein Link zur ent-
sprechenden Unterseite eingerichtet.

Bekanntmachung zur öffentlichen Ausle-
gung zum Bebauungsplan „St. Anton“ und 
den örtlichen Bauvorschriften hierzu in Ar-
nach
Der Gemeinderat der Stadt Bad Wurzach hat 
in seiner öffentlichen Sitzung am 15.03.2021 
den Entwurf zum Bebauungsplan „St. Anton“ 
und den örtlichen Bauvorschriften hierzu 
mit Begründung jeweils in der Fassung vom 
12.02.2021 gebilligt und für die öffentliche 
Auslegung gem. § 4 Abs. 3 Satz 1 BauGB 
i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. Gemäß § 
13b i.V.m. § 13a Abs. 1 Satz 2 BauGB wer-
den der Bebauungsplan „St. Anton“ und die 
örtlichen Bauvorschriften hierzu im sog. be-
schleunigten Verfahren aufgestellt. Das Plan-
gebiet liegt im Südosten des Ortsteiles Ar-
nach und umfasst folgende Grundstücke 
mit den Fl.-Nrn. 91 (Teilfläche), 93 (Teilflä-
che), 98 (Teilfläche), 370 (Teilfläche), 399/7, 
399/8, 400 (Teilfläche), 400/1 (Teilfläche) 
und 400/2. Der räumliche Geltungsbereich ist 
im abgebildeten Lageplan dargestellt:

Der Entwurf mit Begründung in der Fas-
sung vom 12.02.2021 liegt in der Zeit vom 
08.04.2021 bis 10.05.2021 im Foyer des 
Amtshauses der Stadt Bad Wurzach, Schloss-
straße 19, 88410 Bad Wurzach während der 
allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus (Hinweis: die allge-
meinen Öffnungszeiten sind in der Regel von 
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Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und zu-
sätzlich donnerstags von 14 bis 17 Uhr). Auf 
Grund der derzeitigen Situation bitten wir um 
vorherige Terminvereinbarung unter der Te-
lefonnummer 07564/302-129. Ergänzend zur 
öffentlichen Auslegung kann der Entwurf mit 
Begründung in der Fassung vom 12.02.2021 
unter folgender Adresse im Internet eingese-
hen werden: https://www.bad-wurzach.de/
buerger-wirtschaft/bauen-wohnen/ausle-
gungsunterlagen-bauleitplanverfahren.html
Gemäß § 13b i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB 
wird von einer Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 
4 BauGB und einem Umweltbericht gem. § 2a 
Nr. 2 BauGB sowie der Angabe nach § 3 Abs. 
2 Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezo-
gener Informationen verfügbar sind, sowie 
von einer zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen.
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne 
des Gesetzes zur Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) ist nicht erforderlich. Stellung-
nahmen können während der Auslegungs-
frist schriftlich oder mündlich abgegeben 
werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzei-
tig abgegeben worden sind, können gem. § 
3 Abs. 2 BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben. Parallel mit der 
Auslegung findet die Einholung der Stellung-
nahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt.
Bad Wurzach, den 31.03.2021
gez. Alexandra Scherer
Bürgermeisterin

Änderung der Feuerwehrsatzung
In der Sitzung vom 15.03.2021 hat der Ge-
meinderat eine Änderung der Feuerwehrsat-
zung beschlossen, um künftig bei Bedarf „On-
line-Sitzungen“ von Feuerwehrversammlun-
gen bzw. die Briefwahl von Kommandanten 
usw. zu ermöglichen.
Die Bekanntmachung des geänderten Sat-
zungstextes finden Sie auf der städtischen 
Homepage www.bad-wurzach unter „Öf-
fentliche Bekanntmachungen“. Auf Wunsch 
ist die Bekanntmachung auch im Rathaus, 
Büro Bürgermeisterin (Tel.: 07564/302-102, 
Büro 202) einsehbar oder kann gegen Kos-
tenersatz zugesandt werden.

Weitere Informationen der  
Stadtverwaltung

Wertstoffhof am Karsamstag geschlossen!
Die Firma Bausch hat aktuell mitgeteilt, dass 
der Wertstoffhof in Truschwende am Sams-
tag, 3. April, geschlossen bleibt. Bürgerinnen 
und Bürger werden um Verständnis und ent-
sprechende Beachtung gebeten.

Regelungen zur Corona-Situation
Die jeweils aktuellen Regelungen und Be-
schränkungen angesichts der Verbreitung 
des Corona-Covid19-Virus sind auf der städ-
tischen Homepage unter www.bad-wurzach.
de eingestellt. Bei Fragen können Sie sich 
gerne auch direkt an die Stadtverwaltung 
wenden. Bitte beachten Sie weiterhin die 
geltenden Regelungen. Vielen Dank!

Stadt und DRK bieten seit 29.03. Corona-
Teststation in Maria Rosengarten an
Gemeinsam mit dem DRK Ortsverein Bad 
Wurzach bietet die Stadt Bad Wurzach ab 
Montag, 29.03. an drei Tagen pro Woche eine 
Testmöglichkeit an (Bürgertestung). Das An-
gebot richtet sich an Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Bad Wurzach und der Ortsteile, die 
sich in diesem Rahmen durch geschultes Per-
sonal des DRK Ortsvereins einmal pro Woche 
auf das Coronavirus testen lassen können. 
Die Tests sind kostenfrei und finden im Maria 
Rosengarten im Erdgeschoss statt.
„Wir freuen uns sehr, dass wir vor Ort Bür-
gertests nun anbieten können“, betont Bür-
germeisterin Alexandra Scherer. „Ein ganz 
besonderer Dank gilt hier den ehrenamtli-
chen Helfern des DRK, die die Testungen sehr 
kurzfristig möglich gemacht haben.“ Damit 
wolle man die sonstigen Maßnahmen und 
Angebote im Gesundheitssystem rund um 
Impfen und Testen weiter in der Fläche ver-
stärken und auch Rahmenbedingungen für 
eine mögliche Lockerung von Beschränkun-
gen in den nächsten Wochen schaffen.
Im Folgenden sind die wesentlichen Informa-
tionen rund um die Bürgertestungen zusam-
mengefasst:
Die Testmöglichkeiten sind aktuell:
* Do, 01.04. von 18:30-20 Uhr
* Sa, 03.04. von 9-12 Uhr
* Am Ostermontag, 05.04. findet keine Tes-
tung statt.
* Ab Do, 08.04. hat die Teststation im Maria 
Rosengarten dann bis auf weiteres immer am 
- Montag und Donnerstag von 17:30-20 Uhr 
und samstags von 9-12 Uhr geöffnet.
* An Feiertagen findet generell keine Tes-
tung statt.
Testergebnis:
Das jeweilige Ergebnis liegt nach ca. 15 bis 30 
Minuten vor. Jede getestete Person kann eine 
Bescheinigung über das Testergebnis vor Ort 
erhalten. Eine Benachrichtigung erfolgt auf 
jeden Fall bei einem positiven Ergebnis.
Wichtige Hinweise:
* Zum Test mitzubringen sind ein gültiges 
Ausweisdokument (Personalausweis oder 
Reisepass) sowie ein mit persönlichen An-
gaben ausgefülltes Formular „Bescheinigung 
über das Vorliegen eines SARS-CoV-2 Anti-
gentests“ in zweifacher Ausfertigung (er-
hältlich im Internet unter www.bad-wurzach.

de und im Prospektständer vor dem Rathaus, 
Marktstraße 16)
* Getestet werden dürfen nur asymptomati-
sche Personen, d.h. Personen, die aktuell so-
wie in den vergangenen 14 Tagen vor Tes-
tung keine Symptome einer Coronaerkran-
kung (Husten, Fieber, Atemnot, sonstige Er-
kältungssymptome) aufweisen und in den 
vergangenen 14 Tagen vor Testung keinen 
Kontakt zu einer an Corona erkrankten Per-
son hatten.
* Personen, die Symptome aufweisen müs-
sen sich für eine Testung an die zuständigen 
ärztlichen Stellen wenden.
* Die Testung ist kostenfrei.
Infektionsschutzmaßnahmen vor Ort
Im Wartebereich vor dem Gebäude sowie im 
Gebäude ist während der gesamten Testung 
eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung 
zu tragen. Es gelten darüber hinaus die übli-
chen Abstands- und Hygieneregeln.

Vollsperrungen in Haidgau
Aufgrund von Kabelverlegearbeiten ist im 
April in den Straßenzügen Ehrensberger Stra-
ße und Dangelspitzstraße mit Beeinträchti-
gungen zu rechnen.
Die Arbeiten finden am 01.04. und 06.-09.04. 
statt. Hierbei muss die Dangelspitzstraße auf 
Höhe der Grundschule halbseitig gesperrt 
werden, d. h. der Verkehr kann dort immer 
fließen.
Die Ehrensberger Straße muss am Beginn der 
Straße auf Höhe des Gebäudes Nr. 2 voll ge-
sperrt werden. Hier ist eine Umfahrung über 
die Bühlstraße und die Dangelspitzstraße je-
derzeit möglich.
In der arbeitsfreien Zeit 02.-05.04. sind beide 
Straßenzüge befahrbar.
Um Verständnis wird gebeten.

�
Abholservice

            Click &Collect
Jetzt in Ihrer  

        Stadtbücherei
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Bad Wurzach

Stadtverwaltung
Marktstraße 16
88410 Bad Wurzach
Telefon: 07564 302 0
Telefax: 07564 302 170
stadt@bad-wurzach.de
www.bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Stadtverwaltung:
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Do. 14:00 – 17:00 Uhr
Bürgerbüro:
Mo. – Fr. 08:00 – 13:00 Uhr
Do. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 09:00 – 12:00 Uhr

Bericht aus dem Gemeinderat vom  
15. März

In der aktuellen Sitzung gab es folgende 
Informationen bzw. wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:
Bericht der Bürgermeisterin und Bekanntga-
ben zu:
* Landtagswahl Baden-Württemberg
* Corona-Pandemie
Fragen der Bürger
Keine Anfragen
Windkraftanlagen - Offener Brief der Bürger-
initiative „Landschaftsschützer Oberschwa-
ben-Allgäu e.V.“ vom 17.02.2021
1. Kenntnisnahme der Antworten auf die Fra-
gen der Bürgerinitiative.
2. Feststellung, dass zum aktuellen Zeitpunkt 
keine weitere Befassung des Gemeinderats 
zum Thema
Windkraft notwendig ist.
(beide Beschlüsse einstimmig)
Bebauungsplan „St. Anton“ und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu in Arnach - Abwä-
gung und Entwurfsbilligung
1. Der Gemeinderat der Stadt Bad Wurz-
ach macht sich die Inhalte der Abwägungs- 
und Beschlussvorlage zur Fassung vom 
03.07.2019 zu eigen.

2. Die in der Gemeinderatssitzung darüber hi-
naus beschlossenen Inhalte ergänzen die In-
halte der Abwägungs- und Beschlussvorlage.
3. Für die in der Gemeinderatssitzung be-
schlossenen Inhalte wurde bereits vor der 
Sitzung eine vollständige Entwurfsfassung 
zur Verdeutlichung der möglichen Änderun-
gen ausgearbeitet. Die vom Gemeinderat 
vorgenommenen Änderungsbeschlüsse im 
Rahmen der nun vorgenommenen Abwägun-
gen sind mit den Inhalten dieser Entwurfs-
fassung identisch. Der Gemeinderat billigt 
diese Entwurfsfassung vom 12.02.2021. Die 
Verwaltung wird beauftragt, den Entwurf 
zum Bebauungsplan „St. Anton“ in der Fas-
sung vom 12.02.2021 öffentlich auszulegen 
(Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 
2 BauGB) sowie die Stellungnahmen der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange einzuholen (Beteiligung der Behörden 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB).
(alle Beschlüsse einstimmig)
Erfassung der Leichtverpackungen - System-
beschreibung „Duale Systeme“ 2022 - 2024 
Für den Fall der „Einführung der gelben Ton-
ne“ durch Kreistagsentscheidung spricht sich 
der Gemeinderat mehrheitlich dafür aus, kein 
abweichendes Sammelsystem innerhalb des 
Innenbezirks der Kernstadt Bad Wurzach ein-
zuführen. In diesem Fall soll die Standardton-
ne mit 240 Liter flächendeckend verwendet 
werden.
Soweit sich der Landkreis für eine Beibehal-
tung und Verbesserung des bestehenden 
Systems ausspricht, wünscht der Gemeinde-
rat mehrheitlich eine Erweiterung der mobi-
len Sammelstelle (Rollende Wertstoffkiste) 
innerhalb der Kernstadt auf eine wöchentli-
che Sammlung.
Wohnmobilstellplatz Bad Wurzach - Pla-
nungsbeschluss zur Modernisierung und Er-
höhung der Stellplatzanzahl
1. Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung, 
die Modernisierung sowie Erhöhung der 
Stellplatzanzahl innerhalb der bestehenden 
Fläche wie dargelegt zu planen und hierzu 
ein Planungsbüro zu beauftragen (Planungs-
beschluss).
2. Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung, 
die vorbereitenden Infrastrukturmaßnahmen 
(Strom, Wasser, Abwasser, Glasfaser) in die 
Wege zu leiten.
(mehrheitlicher Beschluss bei zwei Gegen-
stimmen)
Grundsatzbeschluss „Sanierung und Umge-
staltung städtischer Friedhof Bad Wurzach“
Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt und 
nicht beraten.
Gründung eines gemeinsamen Gutachter-
ausschusses – Information zum Sachstand 
und Beschluss zur Kostenbeteiligung
1. Der Gemeinderat der Stadt Bad Wurzach 
nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis. Eine ab-
schließende Entscheidung über den Beitritt 

erfolgt erst nach Vorlage der vertraglichen 
Grundlagen.
2. Die Verwaltung wird ermächtigt eine Kos-
tenzusage im o.g. Umfang (als außerplanmä-
ßige Ausgabe in 2021) abzugeben. 
(einstimmiger Beschluss)
Gebührenerhebung in städtischen Bildungs- 
und Betreuungseinrichtungen während des 
Lockdowns Januar/Februar 2021
1. Gebühren Kindergarten: 
Die Kindergartengebühren für Januar und Fe-
bruar 2021 werden für alle Kinder erlassen, 
die keine Betreuung während der gesamten 
Einrichtungsschließung Dez. 20- Feb. 21 in 
Anspruch genommen haben. Für die bereits 
im Januar erhobenen Gebühren werden die 
Gebühren im März nicht eingezogen.
Für die Notbetreuung im Kindergarten wer-
den die regulären Gebühren erhoben. Die 
Abrechnung der Notbetreuung erfolgt hierbei 
taggenau.
(mehrheitliche Zustimmung)
2. Beiträge verlässliche Grundschule und fle-
xiblen Nachmittagsbetreuung: 
Die Elternbeiträge für die verlässliche Grund-
schule und die flexible Nachmittagsbetreu-
ung für die Monate Januar und Februar 2021 
werden für alle Kinder erlassen, die keine Be-
treuung während der gesamten Einrichtungs-
schließung Dez. 20- Feb. 21 in Anspruch ge-
nommen haben. Für die bereits im Januar 
erhobenen Gebühren werden die Gebühren 
im März nicht eingezogen. Für die Notbetreu-
ung in der verlässliche Grundschule/flexiblen 
Nachmittagsbetreuung werden die regulären 
Beiträge erhoben.
(einstimmige Zustimmung)
Allgemeinverfügung - verkaufsoffene Sonn-
tage 2021
1. Der Gemeinderat beschließt die Allge-
meinverfügung über das Offenhalten der 
Einzelhandelsgeschäfte in Bad Wurzach am 
Sonntag, 18.04.2021 von 12-17 Uhr und am 
Sonntag, 10.10.2021 von 12-17 Uhr.
2. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, im 
Falle einer Verbesserung der Corona-Lage 
einen Alternativtermin im ersten Halbjahr 
festzulegen.
(einstimmige Zustimmung)
Verschiedenes
Es gab Anfragen zu folgenden Themen:
* Altstadtsatzung (Antrag Fraktion Freie 
Wähler zur Überprüfung)
* Dorfentwicklung Seibranz
* Wilde Müllablagerungen
Weitere Informationen zu den Sitzungen des 
Gemeinderats und seiner Ausschüsse finden 
Sie im Ratsinformationssystem unter www.
ris-bad-wurzach.de
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Neues aus der Stadtbücherei

Auch während der Osterferien sind wir für 
Sie da. Vereinbaren Sie jetzt einen Termin für 
unseren Service „Click & Meet“ und nutzen 
Sie die Möglichkeit, wieder selbst in unserem 
großen Medienangebot zu stöbern. Ganz neu 
bei uns finden Sie z.B. tonie®-Hörfiguren 
von „Peter Hase und seinen Freunden“, „Pu-
muckl“ und viele mehr. Für kurzweilige Stun-
den halten wir für Sie unter anderem auch 
Spiele für kleine & große Spielbegeisterte 
bereit - perfekt um sich gemeinsam vergnüg-
liche Stunden zu bereiten. 

Kurzentschlossene finden bei uns Anregun-
gen fürs nahe Osterfest sowie kreative Ide-
en zur Frühlingszeit. Natürlich finden bei uns 
alle Buchliebhaber eine große Auswahl an 
Romanen und Sachbüchern. Haben wir Ihr 
Interesse geweckt? Dann vereinbaren Sie 
Ihren Wunschtermin bei uns (siehe untenste-
hende Kontaktdaten). Natürlich steht Ihnen 
auch unser Onleihe Angebot www.libell-e.de 
uneingeschränkt zur Verfügung. Sie haben 
Fragen unseren Angeboten? Melden Sie sich 
einfach bei uns – wir beraten Sie gerne. Be-
reits entliehene Medien werden automatisch 
verlängert, für fällige Medien werden aktuell 
keine Gebühren erhoben.

Weitere Informationen: Stadtbücherei, Ro-
sengarten 3, 88410 Bad Wurzach, Tel. 07564 
302-230, stadtbuecherei@bad-wurzach.de, 
www.bad-wurzach.de
Öffnungszeiten: Di. 10-12 Uhr und 14-18 Uhr, 
Mi. 14-18 Uhr, Do. 10-18 Uhr, Fr. 14-18 Uhr, 
Sa. 10–12 Uhr. Die Räume der Stadtbücherei 
sind lt. aktueller Corona-Verordnung für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Zutritt im 
Rahmen unseres Angebots „Click & Meet“ 
nur mit vorheriger Terminabsprache für max. 
30 Minuten möglich. Beim Besuch muss eine 
FFP2- oder medizinische Maske getragen 
werden. Wir sind verpflichtet die personen-
bezogenen Daten zu erfassen, diese werden 
nach 4 Wochen gelöscht.

B a d  W u r z a c h
GUTSCHEIN

HGV   Handels- und Gewerbeverein Bad Wurzach e.V.
Informieren, Kaufen, Verschenken: www.badwurzach-gutschein.de

Dr. Harry-Wiegand-Straße 4,   
88410 Bad Wurzach, Tel. 07564 948841 

Mobil: 0157 82601602 
info@zumwurzelsepp.com

Abholservice
Mi., Do., Fr. u. So. 11.30 bis 18 Uhr

von Speisen,  
Heiß- und Kaltgetränken,
auch Kuchen & Torten.

Tel. Bestellung ab 10 Uhr möglich.

Näheres unter www.zumwurzelsepp.com 
--> News im Wurzelsepp

•  Krankenfahrten, Rollstuhlfahrten
•  Dialyse-, Bestrahlungs-,  

Chemo-Therapiefahrten
•  Abrechnung aller Kassen auch bei  

BG Arbeitsunfällen
•  Ausflugsfahrten bis 8 Personen

Telefon  0 75 64 / 36 25
TAXI Bad Wurzach

23  
Jahre

Täglich geöffnet! 
auch montags 8.00 – 18.00 Uhr und 

Donnerstag 8.00 – 20.00 Uhr 
Samstag 7.30 – 13.00 Uhr 

Termine nach Vereinbarung.

Ramona Sponer 
Fürst-Erich-Straße 8 
88410 Bad Wurzach 
Telefon 0 75 64 / 8 08 

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Ramona und ihr Team

Auch  
  montags      geöffnet!

Wir sind „mit Abstand“  

weiterhin für Sie da!
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Wochenmarkt in der Breite

Jeden Donnerstag
7.30 Uhr Wochenmarkt
in der Breite, Bad Wurzach 
7.55 Uhr Marktbus nach Bad Wurzach
aus den Teilorten: Dietmanns, Hauerz, Sei-
branz und Gospoldshofen, Kosten: 2 Euro bzw. 
3 Euro für Hin- und Rückfahrt

ReOpening feelMOOR

7 Monate ALT und trotzdem wie NEU - Das 
feelMOOR Gesundresort Bad Wurzach erwar-
tet nach dem hoffentlich baldigen Ende des 
2. Lockdowns voller Vorfreude seine ersten 
Gäste. „Kurz nach dem Umbau und der Neu-
eröffnung im 4. Quartal 2020 rutschten wir 
wieder direkt in den 2. Lockdown“, berichtet 
Hoteldirektor Marc Schmidt. Somit blieben 
viele der neugestalten Wohlfühlzimmer, wel-
che mit klaren Linien, warmen Farben und 
regionalen Einflüssen bestechen, bisher ohne 
Gästebesuch. Auch die neu gestaltete Kamin-
lounge im Erdgeschoss, welche in das offen 
gehaltene, lichtdurchflutete Culinarium mit 
seiner Feelbar übergeht, konnte noch nicht 
wirklich genutzt werden. Hoteldirektor Marc 
Schmidt ist zuversichtlich und überzeugt, dass 
das Konzept des feelMOOR Gesundresorts 
auf große Resonanz stößt. Getreu dem Slo-
gan - Gesundheit & Wohlbefinden gelingen, 
wenn sie als Ergebnis des Ganzen verstanden 
werden. Das feelMOOR Gesundresort Bad 
Wurzach folgt klar dieser Linie und handelt 
nach einem abgerundeten Konzept: stillvolle 
Gastlichkeit im modernen Interieur mit einer 
gesunden Vital-Küche und der ganzheitlichen 
Gesundheitsphilosophie - von der Diagnos-
tik hin zur therapeutischen Intervention und 
dem gezielten Einsatz des Naturheilmittels 
und Alleskönners MOOR. Abgerundet wird 

ein Aufenthalt durch das Wohlfühlerlebnis in 
der Thermal- und Saunalandschaft und die 
einzigartige Natur des Wurzacher Rieds. Kurz 
und knapp – das Team ist bereit und wartet 
sehnsüchtig auf den Startschuss.
Marc Schmidt, Hoteldirektor feelMOOR

Nachhaltigkeitsinitiative: feelMOOR  
goes GREEN

 

Nicht nur der neue Rooms-Division-Manager 
Marcus Pinheiro zeichnet sich mit Wiederer-
öffnung für das Wohl und den Empfang der 
gesundheits- und entspannungssuchenden 
Resort-Gäste verantwortlich. Gemeinsam 
mit seinem 6-köpfigen Spitzenteam aus 
Erholungsmanagern wurden die „Grünen 
Nachtwächter“ als ständige Begleiter und 
Luftverbesserer beim Check-In am Rezepti-
onscounter ins Leben gerufen. Die „Nacht-
wächter Aktion“ ist eines von mehreren 
Projekten der „feelMOOR goes GREEN“ Nach-
haltigkeitsinitiative. Mit einem Umweltbeitrag 
von 3 Euro unterstützen Gäste aktiv Pflege-
maßnahmen zum Erhalt der Artenvielfalt in 
der einzigartigen Moorlandschaft Wurzacher 
Ried! Und das Ganze hat neben dem Umwelt-
schutzgedanken noch ein paar nicht zu ver-
achtende Vorteile…Die grünen Freunde sor-
gen für frische Luft, sind richtig gute Zuhörer, 
widersprechen nicht, sind sicher ganz leise, 
jammern und schnarchen nicht - versprochen!
Marc Schmidt, Hoteldirektor feelMOOR

feelMoor – Gesundresort: Therapieab- 
teilung präsentiert sich in neuem Outfit

 
Was lange geplant, wird endlich wahr: Die 
Physiotherapie und Massageabteilung unse-
res feelMOOR-Gesundresort ist in die neu re-
novierte Therapieabteilung umgezogen. Dass 

die Räumlichkeiten der Massageabteilung 
einer Renovierung bedurften, stand schon 
lange auf dem Plan. Im Zuge des Hotelum-
baus war ursprünglich eine umfangreichere 
Sanierung geplant, die dann aufgrund aktuel-
ler Entwicklungen im vergangenen Jahr nicht 
mehr in diesem Ausmaß umzusetzen war.
Das feelMOOR-Team hat deshalb kurzfristig 
um geplant und in Eigenregie und Eigenleis-
tung mit geringem Aufwand eine Renovie-
rung umgesetzt, die sich sehen lassen kann. 
Getreu nach dem Motto „Ade… du Charme 
der 70er Jahre“ und „Yes, we can!“ wurde die 
Zeit im zweiten Lockdown genutzt, um der 
Therapieabteilung mit geringem Mitteleinsatz 
einen neuen Glanz zu geben, der nun auch in 
das neue feelMOOR-Konzept passt. Moderni-
sierung und Neugestaltung der Massageräu-
me, neue sanitäre Anlagen, eine neue Wand-
gestaltung, eine Bodenversiegelung, neue 
Möbel und endlich die lang ersehnten neuen 
Behandlungsliegen. Alle medizinischen Mas-
sagen und Physiotherapieanwendungen wer-
den jetzt in unserem neuen Therapiezentrum 
gegenüber der Moorabteilung durchgeführt. 
Unser Team Gesundheit unter der Leitung von 
Chefarzt Dr. Kliem, Frau Andrea Stadelmann 
und Frau Stefanie Gregg hat nicht nur ein wei-
teres optisches Highlight im Gesundresort ge-
schaffen, sondern damit auch die Grundlage 
für eine patientenorientierte Therapieorgani-
sation gelegt, die den Patienten und den Gast 
in den Mittelpunkt stellt und sich an deren 
Bedürfnissen und Wohlbefinden ausrichtet. 
Hinzu kommen eine bessere Auslastung und 
flexiblere Nutzung der vorhandenen Behand-
lungseinheiten und damit mehr zeitliche An-
gebote. 

Ab sofort können unsere Patienten und Gäste 
in einer neu gestalteten, an das Hotelkonzept 
angelehnten Wohlfühlatmosphäre ihre Be-
handlungen genießen. Überzeugen Sie sich 
selbst davon und kommen Sie sehr gerne mit 
einem ambulanten Krankengymnastikrezept 
zu uns. Unsere Therapeuten behandeln Sie 
auch während der Lock-down-Zeit. Sie haben 
ein Rezept von Ihrem Arzt für Lymphdraina-
ge oder eine andere physiotherapeutische 
Behandlung erhalten? Dann wenden Sie sich 
bitte immer dienstags und donnerstags an 
unsere Terminierung (stefanie.gregg@bad-
wurzach.de oder Telefon 07564 / 304-2200). 
Wir freuen uns sehr Sie in unseren neuen 
Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen!
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Der feelMOOR-Fitnessclub geht mit den 
Online Fitnesskursen in die dritte Runde

Seit Februar sind unsere Kurse bereits online 
verfügbar und wir gehen in die dritte Runde.
Trainiert mit unseren Trainern unter profes-
sioneller Anleitung direkt zu Hause bei euch 
im Wohnzimmer. Auch wenn der Frühling 
kommt, wir uns noch mehr in der freien Natur 
bewegen, so fehlt unserem Körper trotzdem 
die gezielte Kräftigung, Mobilisation und Deh-
nung. Diese bekommt ihr in unseren Kursen 
direkt zu euch nach Hause, ganz egal ob im 
Wohnzimmer, auf der Terrasse, oder wo auch 
immer ihr trainieren wollt.

Folgende Kurse starten für euch im April:g p
Rückenfit
In dieser Stunde bekommst du Übungen zur 
Stärkung der Rücken- und Rumpfmuskulatur 
mit Hilfe von Haushaltsutensilien die jeder zu 
Hause findet, sowie Übungen zur Verbesse-
rung der Stabilität, Mobilisation und Beweg-
lichkeit. Ein Kurs, der für Jedermann geeignet 
ist.
Dienstags, 17.30 – 18.30 Uhr mit Andrea Sta-
delmann, Termine: 6.4., 13.4., 20.4., 27.4., 
4.5., Kosten: 20 Euro für den 5er Kurs

Zumba-Fitness
Zumba Fitness ist ein von Lateinamerikani-
scher Musik inspiriertes Tanzworkout. Bewe-
gung und Spaß stehen im Vordergrund. Es ist 
ein Herz-Kreislauftraining und verbessert die 
Kraftausdauer. Mitmachen, Spaß haben und 
schwitzen!!!
Dienstags, 19 – 20 Uhr mit Susi Weißhaupt, 
Termine: 6.4., 13.4., 20.4., 27.4., 4.5., Kosten:
20 Euro für den 5er Kurs

Yogag
Yoga verbindet Körper- und Atemübungen, 
Tiefenentspannung und Meditation. Ein Kurs 
zur Harmonisierung von Körper, Geist und 

Seele. Schiebt eure Corona Sorgen beiseite 
und taucht ein in einen Kurs, der für jeder-
mann geeignet ist.
Mittwochs, 17.30 - 18.30 Uhr mit Judith Bader, 
Termine:  7.4., 14.4., 21.4., 28.4., 5.5., Kosten: 
20 Euro für den 5er Kurs

Tabata
Der ideale Kurs für all diejenigen, die sich so 
richtig auspowern wollen. Einfache Übungen, 
hohe Wiederholungszahlen und hohe Inten-
sitäten garantieren Erfolge. Ein HIIT Training, 
das dich an deine Grenzen bringt!
Donnerstags, 19 - 20 Uhr mit Susi Weißhaupt, 
Termine: 8.4., 15.4., 22.4., 29.4., 6.5., Kosten: 
20 Euro für den 5er Kurs

Meldet euch einfach über unsere Vitalium 
Homepage (https://termin-online-buchen.
de/live/booking?cfid=000063000060) di-
rekt über „Fitnesskurse Online“ zu dem ge-
wünschten Kurs an. Daraufhin erhaltet ihr 
eine Bestätigungsmail mit Link, Zugangscode, 
Meeting ID und allen Informationen zur Be-
zahlung und schon kann es losgehen. Alles
was ihr dann noch braucht ist ein Laptop, Ta-
blet oder Smartphone auf dem ihr kostenlos 
Zoom installiert.
Solltet ihr noch Fragen haben, dann schickt 
uns diese sehr gerne unter Angabe der Te-
lefonnummer an andrea.stadelmann@bad-
wurzach.de. Auf in die Sportklamotten, fertig, 
los

Training mit zwei Haushalten leider nicht 
mehr möglich

Ab 22. März ermöglichte das Fitness-Team 
kurzzeitig ein Training im feelMOOR-Fitness-
club. Leider erlauben der Stufenplan und die 
aktuellen Inzidenzwerte keine exklusiven 

Trainingseinheiten im kleinen Kreis. Infos für
die Zeit danach gibt es direkt über die On-
lineanmeldung: https://bit.ly/39gj2NZ oder 
telefonisch unter Tel. 07564 / 304-2300 für 
Trainingstermine an den Geräten. Eine ein-
stündige Trainingseinheit kostet 10 Euro.
Weitere Personen aus dem gleichen Haus-
halt können mitgebracht werden, so macht 
dies noch mehr Spaß und die 3., 4. und auch
5. Person erhält zusätzlich noch 50% Rabatt.
Dazu ist kein tagesaktueller negativer Coro-
natest erforderlich. Dass sich Besucherinnen 
und Besucher an alle Masken, Abstands- und 
Coronaregeln halten müssen, versteht sich 
von alleine.
Das Fitness-Team hofft sehr, dass die Inzidenz 
im Landkreis Ravensburg bald wieder unter  
100 fällt und dass das Training bald wieder 
möglich sein wird. Das gesamte feelMOOR-
Team würde sich über eine baldige Wieder-
eröffnung und über viele Fitnessbegeisterte 
sehr freuen!

Neues Buch: Meditative Wanderungen 
Oberschwaben und Bodensee

Interessante Neuigkeit auf dem Büchermarkt: 
Journalist und Blogger Jürgen Gerrmanns 
neuestes Werk: „Meditative Wanderungen „ g
Oberschwaben und Bodensee“ ist ab sofort 
im Buchhandel erhältlich. Viele Ausflugstipps 
führen die Leser zu Klöstern, Kirchen, Kapel-
len, Wallfahrtszielen, Wegkreuzen und ande-
ren spirituellen Orten in der Region. Die Tour 
„Moore, Weiher und Seen“ führt z.B. auf 18 
km lokalen Wegen über Kisslegg nach Eintür-
nen und bis nach Wolfegg.
Zum Inhalt:
Wandernd eine Auszeit vom Alltag nehmen 
und Kraft tanken – wo ist das schöner als in 
Oberschwaben und am Bodensee! Die Wei-
te der Landschaft spüren, sich von der Stille 
berühren lassen, Geschichten am Wegesrand 
entdecken – Jürgen Gerrmann hat die 20 loh-
nendsten Wanderungen zu Klöstern, Kapel-
len und Orten der Stille zwischen Donau und 
Bodensee, Linzgau und Allgäu zusammenge-
stellt. Mit Geist & Füßen den Bodensee und 
Oberschwaben erleben! Alle Tourenvorschlä-
ge sind mit kurzen, einfachen Mediations-
übungen verbunden und enthalten Karten 
und Tipps für das besondere Wandererlebnis.
Jürgen Gerrmann ist überzeugt, dass man 
Land und Leute, Landschaft und Geschichte(n) 
am besten auf Schusters Rappen kennenlernt.

Ab Inzidenz unter 100
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Der Journalist ist Autor zahlreicher Wander-
bücher. Sein besonderes Augenmerk gilt den 
oft übersehenen Kleinigkeiten am Wegesrand 
und spirituellen Aspekten des Wanderns. Sein 
neuestes Werk aus der Reihe: „Mit Geist & 
Füßen“ ist im örtlichen Buchhandel unter der 
ISBN-Nr. 978-3-7630-2850-4 erhältlich oder 
kann bei der Stadtbücherei in Maria Rosen-
garten zu den Öffnungszeiten (s. Seite 2) aus-
geliehen werden.

Moor-Momente: Mit Vorsicht zu genießen

Wenn die ersten Sonnenstrahlen des Früh-
jahrs die Böden erwärmen, die ersten Vögel 
singen und bereits einzelne Schmetterlinge 
und Hummeln durch die Lüfte fliegen, dann 
lassen auch die Frühblüher nicht lange auf 
sich warten.
Im botanischen Sinne sind unsere heimischen 
Frühblüher diejenigen Pflanzen, die an ein 
Vorkommen in Laubwäldern angepasst sind. 
Sie nutzen die kurze Zeitspanne im Frühling, 
in der die Böden noch Restfeuchtigkeit vom 
Winter besitzen, die Laubbäume aber noch 
keine Blätter ausgetrieben haben und somit 
Sonnenstrahlen die Erde ungehindert mit 
Licht und Wärme versorgen können. Eine der 
ersten Pflanzen, die ihre Blätter aus der Erde 
streckt, ist das Scharbockskraut aus der Fami-
lie der Hahnenfußgewächse. Es ist zwar kei-
ne Moor-Pflanze, kommt aber an den Rand-
bereichen des Wurzacher Rieds teilweise in 
großen Teppichen vor, beispielsweise entlang 
der Wege im alten Kurpark oder hinter dem 
Riedsee-Parkplatz. 
Zunächst ist es an seinen auffälligen Blättern 
zu erkennen. Sie sind gestielt, breit herz- bis 
nierenförmig und an der Oberseite fettig 
glänzend. Erst etwas später, ab Ende März, 
entwickeln sich die Blüten, leuchtend gelb, 
sternförmig und mit acht bis zwölf Blüten-
blättern. Auch sie haben einen Fettglanz, wir-
ken förmlich wie lackiert und glänzen in der 
Sonne. „Glitzerli“ wird das Scharbockskraut 
in der deutschsprachigen Schweiz daher auch 
genannt. Der wissenschaftliche Name Ficaria 
verna und auch die deutsche Bezeichnung 
Feigwurz nehmen hingegen Bezug auf die 
feigenförmigen Wurzelknollen der Pflanze in 
Verbindung mit ihrer früheren Anwendung 
bei Hämorrhoiden und Feigwarzen. Schar-
bock ist ein alter Name für Skorbut, eine Vi-
tamin-C-Mangelerscheinung, gegen die das 
Scharbockskraut früher gezielt eingesetzt 
wurde. Auf lange Schiffsreisen nahm man 

aus diesem Grund getrocknete Pflanzenteile 
mit. Heute spielt das frische Kraut eine Rolle 
in Blutreinigungskuren im Frühjahr und wird 
in der Naturküche als Beigabe zu Salat oder 
Kräuterquark geschätzt. Doch beim Verzehr 
ist Vorsicht geboten: Die Blätter dürfen nur in 
geringen Mengen und nur vor der Blüte ge-
gessen werden. Denn mit fortschreitendem 
Wachstum nimmt der Gehalt an giftigem Pro-
toanemonin zu, das zu Magen-, Darm- und 
Nierenreizungen führen kann. 
So schnell wie das Scharbockskraut im Früh-
jahr auftaucht, so schnell verschwindet es 
auch wieder. Bis Juni zieht es alle wichtigen 
Stoffe in die Wurzelknollen zurück und die 
Blätter welken. Den Rest des Jahres verbringt 
die Pflanze unter der Erde. Zurück bleiben 
kleine, weizenkornförmige Brutknöllchen, die 
sich von den welkenden Pflanzen lösen, an 
der Erdoberfläche überwintern und im Früh-
jahr keimen. Sie gewährleisten in unseren 
Breiten die Ausbreitung der Pflanze. Nach der 
Blüte und besonders nach starkem Regen lie-
gen sie oft in großen Mengen am Boden und 
sollen, Himmelsbrot genannt, die Sage vom 
Getreideregen in Görlitz im Jahr 1571 veran-
lasst haben. Ganz schön bedeutungsvoll, das 
kleine „Glitzerli“.
Zum Foto: Das leuchtend-gelbe Scharbocks-
kraut begrüßt aktuell als typischer Frühblüher 
die Spaziergänger an den Randbereichen des 
Riedes. (Foto: NAZ).

Das Naturschutzzentrum präsentiert unter der 
Rubrik „Moor-Momente“ regelmäßig Span-
nendes und Unterhaltsames aus der vielfäl-
tigen Tier- und Pflanzenwelt des Wurzacher 
Rieds. Dabei werden Arten vorgestellt, die die 
Besucher aktuell im Ried antreffen können.

Ausstellungen – Museen –  
Sehenswürdigkeiten  
es gelten die üblichen Hygienevorschrif-
ten und Schutzmaßnahmen

Moor Extrem - die multimediale Erlebnisaus-
stellung und neue Wechselausstellung: Air-
lines – Vogelspuren in der Luft“, derzeit ge-
schlossen, Kontakt: Tel. 07564 / 302-190 oder 
naturschutzzentrum@wurzacher-ried.de, ta-
gesaktuelle Infos unter www.wurzacher-ried.
de
Bienen-Infopfad
Bezirksimkerverein Bad Wurzach / Natur-
schutzzentrum Wurzacher Ried, Schautafeln 
im Kurpark
Kulturdenkmal Sepp-Mahler-Haus und Son-
derausstellung: Sepp Mahler, ein Staunender 
– sein Kunst und die Schöpfung, derzeit ge-
schlossen, Malerei, Dichtung, Sozialgeschich-
te, Filme, uvm., Ravensburger Straße 21, Be-
sichtigung Künstlerhaus, Tel. 07564 / 1728, 
bis auf weiteres keine Führungen
Leprosenhaus (ehem. Siechenhaus)
Ravensburger Straße, derzeit geschlossen, In-
fos unter Tel. 07568 /96 04 96

Oberschwäbisches Torfmuseum 
ehemaliges Zeiler Torfwerk, Oberried, derzeit 
geschlossen, Infos unter Tel. 07564 / 3167
Wir drehen die Zeit zurück: Uhrmachermuse-
um, Marktstr. 20, bis auf weiteres keine Füh-
rungen
Käsereimuseum in Gospoldshofen
täglich geöffnet, bis auf weiteres keine Füh-
rungen, Käserei Vogler, Tel. 07564 / 3583
Rokoko-Hauskapelle Maria Rosengarten 
(1717): derzeit geschlossen, Rosengarten 3
Barocktreppenhaus des Wurzacher Schlosses 
(1723-1728): Marktstraße 9, von 7 bis 19 Uhr 
geöffnet 
Barocke Wallfahrtskirche auf dem Gottesberg 
(1712-1713): Gottesberg 1, tagsüber geöff-
net! 
Klassizistische Pfarrkirche St. Verena 
(1775/1777): tagsüber geöffnet!

Vereinsnachrichten

Große VdK-Pflegestudie startet im April

Die Herausforderungen der ambulanten Pfle-
ge sichtbar machen. Das bezweckt die große 
VdK-Pflegestudie, die am 1. April startet. In 
Baden-Württemberg leben gut 470.000 pfle-
gebedürftige Menschen. 80 Prozent von ih-
nen werden zuhause gepflegt. Wie sieht die-
se ambulante Pflege konkret aus? Wie klappt 
das Zusammenspiel von Pflegediensten und 
pflegenden Angehörigen? Wie bewältigen 
die Menschen diese Herausforderungen? Wo 
hapert es? Um solche Fragen geht es bei der 
Pflegestudie des VdK Deutschland in Koope-
ration mit der Universität Osnabrück. Durch 
ihre anonyme Mitwirkung vom 1. April-9. 
Mai können Bürger dazu beitragen, dass die 
ambulante Pflege greifbar wird, konkrete 
Leistungen ebenso wie Probleme sichtbar 
werden und zugleich Reformanstöße erfol-
gen können. Zum Online-Fragebogen geht es 
über www.vdk.de/pflegestudie. Dort werden 
auch die wesentlichen Fragen zur Studie be-
antwortet. Beteiligen können sich nicht nur 
Pflegebedürftige und pflegende Angehörige 
sondern auch Personen, die (noch) keine ei-
genen Erfahrungen mit der Pflege zuhause 
haben.
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Aktuelles aus Arnach

Arnach

Ortsverwaltung

Sankt-Ulrich-Straße 6
88410 Bad Wurzach – Arnach
Telefon: 07564 91048
Telefax: 07564 3023401
ov.arnach@bad-wurzach.de
michael.rauneker@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo. + Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Di. + Do. 15:00 – 18:00 Uhr
Mi. 08:00 – 13:00 Uhr

Aktuelles aus Arnach

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist am Gründonnerstag 
geschlossen, ab Di. 06.04. sind wir wieder für 
Sie da!
Wir wünschen allen Mitbürgern ein frohes 
Osterfest.
Michael Rauneker, Ortsvorsteher

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Do. 15. April, 8.30–10.30 Uhr, Parkplatz der 
Bushaltestelle/Feuerwehrhaus

Vereinsnachrichten/ 
Veranstaltungshinweise

Papiersammlung
Das Papiermobil steht am Sa., 03.04., von 
8.30–11 Uhr auf dem Parkplatz der Bushal-
testelle/Feuerwehrhaus. Die Soldaten- und 
Schützenkameradschaft bedankt sich für Ihre 
Unterstützung.

Alteisensammlung
Die Corona-Pandemie bremst auch weiter-
hin das Vereinsleben aus. Aktuell darf der 
Musikverein Arnach keine Vereinssammlung 
durchführen. Da die Sammlung schon 2020 
ausgefallen ist, bietet der Musikverein eine 
Sammelstelle für das Alteisen an.
In der Woche vom 6.April bis zum 9.April ste-
hen bei der Familie Längst in Geboldingen 
Alteisencontainer zum selber Abgeben be-
reit. Für den, der hier keine Möglichkeit hat, 
wird die Familie Längst das Alteisen im Ort 
(nur Arnach!) am Samstag, 9. April ab 9 Uhr 
abholen.

Für den Außenbereich von Arnach wird in 
dieser Woche (6.-9. April) ebenfalls ein Ab-
holdienst eingerichtet.

Nicht mitgenommen werden Autos, Reifen, 
Kühlgeräte, Feuerlöscher, Nachtspeicheröfen 
und Elektronikschrott. Leitungen dürfen nur 
ohne Glaswolle abgegeben werden.
Bei Rückfragen: Gerhard Längst 07564/3563 
bzw. 015154188531 oder Alexander Müller 
016099329932

Musikverein Arnach e.V.

88410 Bad Wurzach . www.farbengropper.de

weil...ich mag farbengropper

...er farbe in mein leben bringt!      

Das Leben ist bunt, mach was draus!

Nächster Erscheinungstermin:
14. April 2021
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Aktuelles aus Dietmanns

Dietmanns

Ortsverwaltung
Am Schulplatz 1
88410 Bad Wurzach - Dietmanns
Telefon:  07564 302-252 (Sek) 

07564 302-253 (OVS)
Telefax: 07564 302-3252
ov.dietmanns@bad-wurzach.de 
monika.ritscher@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo. 09:00 – 12:00 Uhr
Mi. 09:00 – 12:00 Uhr
Do. 16:00 – 18:00 Uhr

Aktuelles aus Dietmanns

Dorfputzete
Aufgrund der Corona-Verordnungen kann 
auch dieses Jahr unsere Dorfputzete im Früh-
jahr nicht als gemeinsame Aktion stattfinden. 
Und dennoch möchte ich alle einladen, sich 
als Einzelperson oder mit der Familie auf den 
Weg zu machen, um achtlos weggeworfenen 
Müll einzusammeln. Die Zeit für die Samm-
lung und die Strecke kann in der Woche vom 
8.4.–15.4. frei gewählt werden. Müllsäcke 
und Handschuhe für die Aktion werden am 
Donnerstag, 8.4. von 16–18 Uhr auf der Orts-
verwaltung ausgegeben. Der eingesammelte 
Müll kann dann eine Woche später, am Don-
nerstag, 15.4. von 16-18 Uhr auf dem Platz 
vor der Ortsverwaltung abgegeben werden. 
Auf alle Kinder, die mitmachen und Müll ein-
sammeln, wartet dann als Belohnung eine 
kleine Überraschung. Außerdem würden wir 
uns über Fotos der Teilnehmer, am besten mit 
dem gesammelten Müll, freuen. Ich bin schon 
sehr gespannt, wie viele an der Aktion teil-
nehmen und wieviel Müll zusammen kommt. 
Gleichzeitig möchte ich aber auch all denen 
Danken, die das ganze Jahr hindurch dafür 
sorgen, dass weggeworfener Müll entsorgt 
wird. Vielen Dank!
Monika Ritscher, Ortsvorsteherin

Rollende Wertstoffkiste (RAWEG)

Mi. 14.4., 13.30–15.30 Uhr, Festplatz

Pflegedienst Bad Wurzach

Frau Hartmann und ihr Team finden  
Sie in der Ravensburger Str. 10,  
in 88410 Bad Wurzach 
Tel.: 07564 / 91110 
hildegard.hartmann@drk-pflege.de

Für Pflegefachkräfte: Wir bieten flexible  
Arbeitszeitmodelle in unserem tollen Beruf an.  
Sehr gerne auch WiedereinsteigerInnen!
Also: „Raus aus dem Haus, rein in den Job!“

Unsere Leistungen:

•  Ambulante Gesundheits-,  
Kranken- und Altenpflege 

•  Hauswirtschafliche  
Unterstützung

•  Behandlungspflege  
nach ärztlicher Verordnung

• Wundmanagement
• Pflegeberatungen
• Essen auf Räder 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum bald-

möglichsten Termin in VZ

für Aufmaß, Arbeitsvorbereitung und Kundenberatung

 

ann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung

- Attraktive Aufgaben
- Ein tolles Miteinander
- Moderner Arbeitsplatz

Sie erwartet bei uns:

Fasanenweg 21   ·   88410 Bad Wurzach
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Aktuelles aus GospoldshofenAktuelles aus Eintürnen

Eintürnen

Ortsverwaltung

Rathausstr. 3 
88410 Bad Wurzach – Eintürnen 
Telefon: 07527 95011 
Telefax: 07564 3023405 
ov.eintuernen@bad-wurzach.de 
berthold.leupolz@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo. 08:00 – 12:00 Uhr
Di. 09:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:15 – 19:00 Uhr
Do. 09:00 – 12:30 Uhr

Aktuelles aus Eintürnen

Öffnungszeit der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist am Mittwoch nach-
mittag, 07. April, geschlossen.
Die anderen Öffnungszeiten bleiben unver-
ändert.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Wir wünschen allen Mitbürgern ein frohes 
Osterfest. 
Ortsverwaltung Eintürnen.

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Do., 15. April, 11–13 Uhr, Parkplatz hinter der 
Turnhalle in Eintürnenberg.

Vereinsnachrichten/ 
Veranstaltungshinweise

Frohe Ostern!
Wir wünschen allen ein wunderschönes Os-
terfest im Kreise der Familie und eine schöne, 
sonnige Frühlingszeit.
Auch wenn es noch etwas dauern wird, freu-
en wir uns alle jetzt schon riesig darauf, wenn 
wir endlich wieder für Euch musizieren dür-
fen.
Bleibt weiterhin gesund.
Euer Musikverein Eintürnen.

Gospoldshofen

Ortsverwaltung  
Gottesbergweg 1 
88410 Bad Wurzach – Gospoldshofen 
Telefon: 07564 91073 
Telefax: 07564 3023407 
ov.gospoldshofen@bad-wurzach.de 
margaretha.loritz@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten
Mo.  14:00–16:00 Uhr 
Di.  08:00–12:00 Uhr 
Do.  09:00–13:00 Uhr

Aktuelles aus Gospoldshofen

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist am morgigen Don-
nerstag geschlossen.

Rollende Wertstoffkiste
Di., 13.4. von 7.30-10.30 Uhr, Hallenbadpark-
platz.
In Seibranz von 13.30-15.30 Uhr auf dem 
Festplatz.

Verschmutzte Gehwege in Gospoldshofen
Es kommen vermehrt Klagen wegen Hunde-
kot auf den Gehwegen. Liebe Hundebesitzer, 
bitte sorgen Sie dafür, dass die Hinterlassen-
schaft entsorgt oder mitgenommen wird. Da-
für gibt es bei der Ortsverwaltung kostenfrei 
Hundekotbeutel.
Generell gilt Leinenpflicht. 
Bitte sorgen Sie dafür, dass ihr Hund nicht frei 
umherläuft. Streunende Hunde können Kin-
der ängstigen.

Redaktion für Ortsnachrichten:
ist die jeweilige Ortschaft
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Aktuelles aus Haidgau Aktuelles aus Hauerz

Haidgau

Ortsverwaltung 
Dorfstr. 8
88410 Bad Wurzach – Haidgau
Telefon: 07564 91083
Telefax: 07564 3023409
ov.haidgau@bad-wurzach.de 
ernestina.frick@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo., Mi., Do. 09:00 – 12:00 Uhr
Di. 15:00 – 18:30 Uhr

Aktuelles aus Haidgau

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Am Mi, 14.4. auf dem Dorfplatz gegenüber 
der Schule von 8.30–10.30 Uhr.

Liebe Hundebesitzer und Fußgänger,
immer wieder berichten Grundstückseigen-
tümer, dass Personen über ihre Flächen ge-
hen. Es muss darauf hingewiesen werden, 
dass es sich da um Privatbesitz handelt. Ohne 
Zustimmung des Eigentümers ist das Betre-
ten nicht gestattet.
Ebenso gibt es zahlreiche Beschwerden über 
Hundekot in Wiesen und Äckern. Diese Flä-
chen dienen der Lebensmittelgewinnung für 
Nutztiere und stellen ein gesundheitliches 
Risiko dar. Seien Sie also auch da Tierfreund.
Gefüllte Hundetüten bleiben immer wieder 
in der Natur zurück, bitte, dafür gibt es Hun-
detoiletten die mit viel Aufwand durch den 
Bauhof gepflegt werden. Danke an Alle, die 
sich vorbildlich verhalten.
gez. Ernestina Frick, Ortsvorsteherin

Frohe Ostern
Die Ortsverwaltung wünscht Ihnen allen 
frohe Ostern. Wir sind vom 29.3. bis 1.4.  
im Urlaub. Die Vertretung übernimmt die 
Ortsverwaltung Unterschwarzach, 07564 
91091.

In dringenden Fällen ist Ortsvorsteherin Er-
nestina Frick telefonisch erreichbar, 07564 
1003.

Straßenreinigung Frühjahr
Wegen dem erneuten Wintereinbruch, konn-
te die Straßenreinigung nicht wie geplant 
durchgeführt werden.
Die neuen Termine sind 08.04., 14.04, 20.04.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Ortsverwaltung geschlossen
Am Di., 13.4. ist die Ortsverwaltung wegen 
einer Weiterbildung geschlossen. 

Vereinsnachrichten/ 
Veranstaltungshinweise

Ostersuche der MK Haidgau
Die Osterzeit steht vor der Tür! Daher hat sich 
der Jugendausschuss der MK Haidgau etwas 
Besonderes ausgedacht! Vom 01. bis zum 10. 
April könnt ihr den Spuren des Osterhasen 
folgen. Bei Schneiders Backstube hat er ein 
Gedicht hinterlassen, welches mit Wörtern 
gefüllt werden muss. Im Gedicht sind bereits 
einige Hinweise versteckt, die euch an ver-
schiedene Orte in Haidgau führen. Dort er-
haltet ihr weitere musikalische Rätsel, die für 
das Gedicht wichtig sind! Jedes vollständige 
Gedicht hat die Chance auf einen tollen Preis. 
Unter allen Teilnehmern verlosen wir drei Os-
ternester! Um teilnehmen zu können, müsst 
ihr euer ausgefülltes Gedicht bis zum 11. April 
im Briefkasten des Musikhauses einwerfen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Ostergedichte 
und wünschen euch viel Spaß bei der Suche!

Hauerz

Ortsverwaltung

Hauptstraße 30
88410 Bad Wurzach – Hauerz
Telefon: 07568 263
Telefax: 07564 3023411
ov.hauerz@bad-wurzach.de 
kurt.miller@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Di. 09:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:00 – 18:00 Uhr
Do. 09:00 – 12:00 Uhr
Fr. 09:00 – 12:00 Uhr

Aktuelles aus Hauerz

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Di., 13.4., 11-13 Uhr, Parkplatz bei der Turn-
halle

Nächste Ortschaftsratsitzung
voraussichtlich am Do., 15.4., 19.30 Uhr, in 
der Turn- und Festhalle Hauerz
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Aktuelles aus Seibranz

Seibranz

Ortsverwaltung

St.-Konrad-Weg 2
88410 Bad Wurzach – Seibranz
Telefon: 07564 91086
Telefax: 07564 3023413
ov.seibranz@bad-wurzach.de 
petra.greiner@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo. 08:00 – 12:30 Uhr
Di. 14:30 – 17:30 Uhr
Mi. 08:00 – 12:00 Uhr
Fr. 09:00 – 12:00 Uhr

Aktuelles aus Seibranz

Rollende Wertstoffkiste
Di., 13.4., von 13.30 bis 15.30 Uhr auf dem 
Festplatz

Einsatz Großbrand
Beim Großbrand in Seibranz-Ösch konnte 
Dank des gut koordinierten Einsatzes der 
Freiwilligen Feuerwehr Abt. Seibranz mit 
Unterstützung der Wehren aus der ganzen 
Großgemeinde Bad Wurzach Schlimme-
res verhindert werden.  Danke, dass ihr so 
schnell vor Ort gewesen seid. 

Winterdienst
Schon an einigen Tagen hat sich die Sonne mit 
ihrer ganzen Kraft gezeigt und hat den rest-
lichen Winter dahin schmelzen lassen. Auch 
wenn wir die Winterzeit mit all ihren schö-
nen Seiten genießen, freuen wir uns den-
noch auf den bevorstehenden Frühling und 
möchten uns gleichzeitig beim Winterdienst 
für den täglichen und routinierten Einsatz für 
schneefreie Straßen bedanken. Vielen Dank!  

Ostergrüße
Mit Sicherheit ist Ihnen unser schöner  
Osterbrunnen auf dem Platz vor dem Rathaus 
aufgefallen.

Ein recht herzliches Dankeschön an Frau An-
neliese Widler, Renate Bitterwolf und Silvia 
Pfänder. 
Diesem schönen Ostergruß möchte ich mich 
anschließen und wünsche Ihnen allen ein 
schönes Osterfest. Ihre Petra Greiner – Orts-
vorsteherin

Frühlings Ankunft
Grüner Schimmer spielet wieder
drüben über Wies’ und Feld.
Frohe Hoffnung senkt sich nieder
auf die stumme trübe Welt.

Ja, nach langen Winterleiden
kehrt der Frühling uns zurück, 
will die Welt in Freude kleiden,
will uns bringen neues Glück.

Seht, ein Schmetterling als Bote
zieht einher in Frühlingstracht,
meldet uns, dass alles Tote
nun zum Leben auferwacht.

Nur die Veilchen schüchtern wagen
aufzuschau’n zum Sonnenschein;
ist es doch, als ob sie fragen:
»Sollt’ es denn schon Frühling sein?«

Seht, wie sich die Lerchen schwingen
in das blaue Himmelszelt!
Wie sie schwirren, wie sie singen
über uns herab ins Feld!

Alles Leid entflieht auf Erden
vor des Frühlings Freud’ und Lust –
nun, so soll’s auch Frühling werden,
Frühling auch in unsrer Brust!
-Hoffmann von Fallersleben-

Vereinsnachrichten/ 
Veranstaltungshinweise

Altpapiersammlung durch den Sportverein 
Seibranz
Sa., 3.4. von 8-12 Uhr bei der BAG Seibranz.
Die gängigen Coronamaßnahmen müssen 
eingehalten werden.
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Aktuelles aus Unterschwarzach

Unterschwarzach

Ortsverwaltung

Fichtenstraße 19
88410 Bad Wurzach – Unterschwarzach
Telefon: 07564 91091
Telefax: 07564 3023415
ov.unterschwarzach@bad-wurzach.de 
silvia.schmid@bad-wurzach.de

Öffnungszeiten 
Mo., Mi., Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Di. 15:00 – 18:00 Uhr

Aktuelles aus Unterschwarzach

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung bleibt von Do., 01.04. bis 
Fr. 09.04. wegen Urlaub geschlossen.
Die Vertretung übernimmt die Ortsverwal-
tung Haidgau, 07564/91083.
In dringenden Fällen erreichen Sie Frau Orts-
vorsteherin Schmid unter 07564/3876.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Ortsverwaltung Unterschwarzach

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Mi., 14.04., 11-13 Uhr, Parkplatz hinter dem 
ehem. Rathaus.

Vereinsnachrichten/ 
Veranstaltungshinweise

Musikverein „Harmonie“ 
Unterschwarzach e.V.
Auf Grund der derzeitigen Bestimmungen 
können bereits seit Oktober keine Proben 
oder Treffen mehr stattfinden. Deshalb müs-
sen wir auch die Generalversammlung, die 
normalerweise im Frühjahr durchgeführt 
wird, auf unbestimmte Zeit verschieben. Wir 
werden diese nachholen, sobald es die Be-
stimmungen des Landes zulassen.
Wir wünschen allen schöne Feiertage! Bleibt 
gesund!
Euer Vorstandsteam des Musikvereins „Har-
monie“ Unterschwarzach e.V.

Aktuelles aus Ziegelbach

Ziegelbach

Ortsverwaltung

Barockstr. 20
88410 Bad Wurzach – Ziegelbach
Telefon:  07564 302-250 (SEK) 

07564 302-234 (OVS)
Telefax: 07564 302-3250
ov.ziegelbach@bad-wurzach.de 
alfons.reichle@bad-wurzach.de
Öffnungszeiten 
Di. 08:30 – 12:00 Uhr
Mi. nach Vereinbarung
Do. 08:30 – 12:00 Uhr
 15:30 – 19:00 Uhr
Fr. 08:30 – 12:00 Uhr

Aktuelles aus Ziegelbach

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist vom 06. April bis ein-
schl. 09. April geschlossen.
Die Vertretung übernimmt die OV in Arnach, 
Frau Morgen, 07564/91048.
Herr Ortsvorsteher Alfons Reichle ist unter 
07564/1440 erreichbar.
Wir wünschen Allen ein frohes Osterfest.
Ortsverwaltung Ziegelbach.

Rollende Wertstoffkiste (RaWEG)
Do., 15. April, 13.30–15.30 Uhr, Dorfstadel-
parkplatz.

Osterbrunnen vorm Dorfstadel

gewohnter Weise statt.
Trotzdem haben sich einige Landfrauen die 
Mühe gemacht, den Brunnen vorm Dorstadel 
zu einem wunderschönen Osterbrunnen zu 
dekorieren. 
Ein „bisschen Normalität“ in einer schwieri-
gen Zeit.
Für diese tolle Aktion möchten wir uns ganz 
herzlich bedanken.
Ortsverwaltung Ziegelbach.
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Naturschutzzentrum Wurzacher Ried

  Naturschutzzentrum 
Wurzacher Ried

 Naturschutzzentrum Wurzacher Ried
 Rosengarten 1
 88410 Bad Wurzach
 Telefon: 07564 302190
 Telefax: 07564 3023190
 naturschutzzentrum@wurzacher-ried.de
 www.wurzacher-ried.de
 www.moorextrem.de

Das Wurzacher Ried ist eines der bedeutends-
ten Moorgebiete Süddeutschlands.

Sie können das Ried auf einem der zahlreichen 
Wanderwege erkunden. 

keine Veranstaltungen und Führungen im 
Naturschutzzentrum statt. Aktuelle Informa-

wurzacher-ried.de.

MOOR EXTREM, Ausstellung  
„Airlines – Vogelspuren in der Luft“ und 
NAZ-Shop 

 

Öffnungsbedingungen und -zeiten für die Er-
lebnisausstellung MOOR EXTREM, die Ausstel-
lung „Airlines – Vogelspuren in der Luft“ und 
für den NAZ-Shop: 
Bei einer 7-Tage-Inzidenz im Lk. RV unter 100 
geöffnet mit „Click & Meet“, tägl. 10-18 Uhr, 
Terminvereinbarung mit dem NAZ unter E-
Mail naturschutzzent-rum@wurzacher-ried.
de oder Telefon 07564/302190. Bei einer 
anhaltenden 7-Tage-Inzidenz im Lk. RV über 
100 sind beide Ausstellungen und der NAZ-
Shop geschlossen. Aktuelle Infos unter www.
wurzacher-ried.de

Erreichbarkeit Naturschutzzentrum

Die NAZ-Büros sind per E-Mail und Telefon 
erreichbar. Erreichbarkeit Sekretariat: Mo. 
bis Do., 8-17 Uhr, Fr., 8-12 Uhr, E-Mail natur-
schutzzentrum@wurzacher-ried.de oder Tele-
fon 07564/302190.

Neues Heft „Oberschwaben  
Naturnah“ erschienen

 

Das NAZ und der Bund für Naturschutz in 
Oberschwaben e.V. (BNO) haben eine neue 
Ausgabe der Zeitschrift „Oberschwaben Na-
turnah“ veröffentlicht. Das Heft ist aufgrund 
des Lockdowns früh in diesem Jahr erschie-
nen und bietet allen Lesern und Leserinnen 
ein breites Spektrum an unterhaltsamen und 
interessanten naturkundlichen Themen aus 
Oberschwaben. Titelthema ist der Moorfrosch, 
eine Seltenheit und Kostbarkeit Oberschwa-
bens. Außerdem werden weitere Artenschutz-
Themen in der Ausgabe beleuchtet wie z.B. 
die kleinen Restvorkommen der Gelbbauch-
unke, das Auftauchen des Goldschakals im 
Wurzacher Ried, das artenreiche Vorkommen 
der Schmetterlingsfamilie „Bläuling“ sowie 
der Schlangenadler als Sommergast in Ober-
schwaben. Ein ausführlicher Bericht stellt das 
Naturschutzgroßprojekt „Allgäuer Mooralli-
anz“ näher vor, ein weiterer das „Aktionspro-
gramm zur Sanierung der oberschwäbischen 
Seen“. Sinnvolle Tipps für die Verwendung von 
Schnittgut im Garten enthält der Beitrag „Totes 
Holz bringt Leben“. Abschluss des Heftes bil-
den eine Buchbesprechung sowie ein Ausblick 
auf Veranstaltungen des Naturschutzzentrums 
Wurzacher Ried und des BNO. Das Heft richtet 
sich an alle, die die vielfältige und artenreiche 
Natur Oberschwabens lieben und schätzen.
Die Zeitschrift „Oberschwaben Naturnah“ kann 
ab sofort für 8 Euro zzgl. Versandkosten im Na-
turschutzzentrum bestellt werden oder ist im 
NAZ-Shop erhältlich. Bestellung und „Click & 
Meet“-Terminvereinbarung für den Shop un-
ter E-Mail naturschutzzentrum@wurzacher-
ried.de oder Telefon 07564-302190.

Mit dem Moor-Erlebnis-Rucksack ins 
Wurzacher Ried

 

Die Osterferien stehen vor der Tür. Mit dem 
roten Moor-Erlebnis-Rucksack können Familie 
erlebnisreiche Stunden in der Natur verbrin-
gen und auf eigene Faust das Wurzacher Ried 
erkunden. Ausgestattet mit einem roten Ruck-
sack, in dem sich allerlei nützliche Utensilien 

Spiegel sowie die Routenbeschreibung, star-
ten die Familien die Erlebnistour an der Kasse 
von MOOR EXTREM. An elf Stationen können 
die kleinen Entdecker experimentieren, rät-
seln und Aufgaben lösen. Wer am Ende das 
Lösungswort gefunden hat, darf eine kleine 
Überraschung im NAZ abholen. Die Leihgebühr 
beträgt 10 Euro inkl. einem Forscherheft. 
Terminvereinbarung für die Rucksack-Tour im 
NAZ-Sekretariat, Mo. bis Do., 8-17 Uhr, Fr., 
8-12 Uhr, E-Mail naturschutz-zentrum@wurz-
acher-ried.de oder Telefon 07564/302190. 
Wenn MOOR EXTREM geöffnet ist, kann die 
Tour täglich von 10-18 Uhr unternommen 
werden. Ansons-ten nur zu den Öffnungszei-
ten des NAZ-Sekretariats. Aktuelle Infos unter 
www.wurzacher-ried.de.

Frühlingsimpressionen aus dem Ried  
von Thomas Hoppe
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Jugendmusilkschule

Punkt 8: Für jeden etwas dabei

Egal, ob es nun das 
Interesse an einem 
bestimmten Musikstil oder 
die Lust auf 
Musikgeschichte ist.

Die Welt der Musik ist für 
Kinder heute so bunt und 
vielfältig aufbereitet, dass 
es leicht fällt, ihnen 
abwechslungsreiche und 
spannende Impulse zu 
geben.

Marktstraße 16
88410 Bad Wurzach
Tel. 07564 302-215

www.jugendmusikschule-bad-wurzach.de

In der 
Musik gibt
es viel zu     
entdecken.
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Ökumenische Kurseelsorge

 Ökumenische 
 Kurseelsorge

 Pfn. Verena Engels-Reiniger
 Evangelische Kurseelsorge
 Bad Waldsee/Bad Wurzach
 Telefon: 07524 4094022

 verena.engels-reiniger@elkw.de

 PR Raimund Miller
 Katholische Kurseelsorge
 Bad Wurzach
 Telefon: 07564 932933

 raimund.miller@drs.de

  Sie wünschen ein persönliches Gespräch? 
 Dann nehmen Sie gerne Kontakt auf (s.o.).

 Weitere Informationen und mehr,  
  
 www.kurseelsorge-badwurzach.de

Hase und Ei

Liebe Leserinnen und Leser,

im Lauf der Zeit haben sich viele Symbole 
rund um Ostern etabliert. Manche sind jün-
geren Datums, andere gibt es seit vielen hun-
dert Jahren. Entsprechend ist das Fest kaum 
ohne Hasen und Eier zu denken.

Greifbare Auferstehung

Das Ei (ob von Huhn oder Gans, ob aus Porzel-
lan oder Schokolade), zu Ostern findet es sich 
in allen erdenklichen Materialien, Größen 
und Farben wieder; um dann verschenkt und 
wenn möglich, gegessen zu werden. Aber 
v.a. ist das Ei voll an Bedeutungen, die zum 
Teil Einzug ins christliche Ostern gefunden 
haben. So waren Eier schon im 4. Jh. Beiga-
ben in römischen und germanischen Gräbern. 
Und bereits die Urchristen deuteten das Ei als 
Symbol für die Auferstehung: Es trägt das 
Leben in sich eingeschlossen – wie ein Grab 
– und macht so den Bezug zur Auferstehung 
Jesu greifbar.

Lebendige Farbe

Der Brauch Eier zu verschenken, erschließt 
sich wiederum durch die christliche Fasten-
zeit. Während dieser durfte man keine Eier 
essen. Den Hühnern war allerdings schlecht 
nahe zu bringen, dass sie nun keine Eier mehr 
legen sollten; weshalb der einzige Ausweg 
darin bestand, das so entstehende Überan-
gebot haltbar zu machen. Folglich kochte 
man die Eier und gab dem Wasser Pflanzen-
teile zum Färben bei. So waren die gekochten 
von den rohen Eiern zu unterscheiden. – Die 
Tradition für Ostereier die Farbe Rot zu neh-
men (s. Bild unten, cc aus Pixabay), hat 
den Hintergrund, dass Rot für das Le-
ben steht und in diesem Sinne für 
das Blut Christi; und reicht zurück 
bis ins 13. Jahrhundert.

Kindliche Suche

Neben dem Hühnerei ist 
eine Sorte dagegen beson-
ders beliebt, v.a. bei Kindern. 
Nämlich die aus Schokolade. 
Bunt verpackt werden diese 
vom Osterhasen zu Ostern 
versteckt – so erzählt man es 
gerne den Kindern. Jedenfalls ist 
die Ostereiersuche seit dem 19. 
Jh. gebräuchlich. Bzw. die ältesten 
Zeugnisse über den Osterhasen stam-
men von Autoren protestantischer Konfes-
sion. Diese lehnten das katholische Brauch-
tum zu Ostern ab und entwickelten bereits 
im 17. Jh. den Osterhasen als Lieferant für die 
Eier: Er sei es, der die Eier bemalte und ver-
steckte. Hase und Suche sind demnach also 
eine kindgemäße Ausgestaltung des Oster-
festes.

Antikes Zeichen

Doch warum ausgerechnet der Hase zum 
Symboltier für Ostern wurde, ist letztlich 
offen. Hier ein paar Erklärungsversuche: Ein 
Gedanke lautet, der Hase sei eigentlich ein 
Lamm. Aber halt ein misslungenes: Ein Bä-
cker habe einmal aus Teig ein Osterlamm for-

men wollen, doch am Ende 
geriet es ihm zum Hasen. 
– Eine andere Erklärung ist, 
dass der Hase nach der grie-
chischen Mythologie das 
Tier der Liebesgöttin Aph-
rodite sei und damit Zeichen 
für Fruchtbarkeit und Leben.

Christliches Bild

In Byzanz wiederum war der 
Hase ein Symbol für Jesus, 
den auferstandenen Chris-
tus. Denn der Hase besitzt 

eine Besonderheit: Er hat keine Augenlider. 
Für Menschen damals bedeutete das, dass 
dieses Tier niemals schläft und damit auf 
Christus passt, weil auch er nicht entschlafen 
ist. Interessanterweise hat in der Orthodoxie 
das Osterfestdatum ebenfalls einen Bezug 
zum Hasen: Ostern wird am ersten Sonntag 
des Frühlingsvollmondes gefeiert und der 
Hase ist ein sog. Mond-Tier.

 
Gottes Dreiklang

Mir persönlich ist noch ein anderes Hasen-
Bild zu Ostern wichtig. Und zwar das, wel-
ches sich im Paderborner Dreihasenfenster 
(s. Bild oben, bearbeitet, cc aus Wikipedia) 
zeigt: Der Hase als Symbol für Gottes Drei-
einigkeit. Darin kommt für mich zum Aus-
druck, was Joseph Freiherr v. Eichendorff 
formuliert: „Schläft ein Lied in allen Dingen, 
die da träumen fort und fort. Und die Welt 
hebt an zu singen, triffst du nur das Zauber-
wort.“ Das Zauberwort, das die Wirklichkeit 
des Lebens zum Singen bringt, damit sie ganz 
und heil wird, ist die Einheit von Vater, Sohn 
und Geist. In dieser Verbindung hat Gott al-
les erschaffen und vollendet er es auch. Das 
Zauberbild ist für mich das der drei Hasen. 
Oster-Hasen (wenn man so will) die mir zei-
gen, dass der Tod nicht das Ende ist. – Denn 
Gottes Dreiklang lautet: Leben, Sterben und 
Auferstehen. In diesem Sinn, wenn es soweit 
ist: Frohe Ostern!
Raimund Miller, Kurseelsorger
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche

Seelsorgeeinheit Bad Wurzach

Familienkreuzweg 2021 St. Verena
mit Bildern, in Gedanken und jeweils für sich: 
vom Pius-Scheel-Haus auf den Gottesberg.
Auch in diesem Jahr können wir Euch und Sie 
- liebe Kinder, Jugendliche und Erwachsene - 
nicht wie gewohnt zum Kreuzweg einladen. Es 
geht nicht, als große Familie (bestehend aus 
Jung und Alt, sowie allen, denen dies wichtig 
ist), alle miteinander auf dem Weg zu sein. 
Dafür laden wir Euch und Sie ein, die Statio-
nen des Weges vom Pius-Scheel-Haus auf den 
Gottesberg jeweils für sich am Freitagvormit-
tag nachzuvollziehen:
- Geistig und virtuell - bzw. - allein, zu zwei´n 
oder in häuslicher Gemeinschaft.
- Einmal durch die Bilder, welche Ulrich Gres-
ser von den einzelnen Stationen gemacht hat;
- sowie mit Texten und Gedanken, die eigens 
für Kinder entwickelt wurden.
- Entweder für Zuhause als PDF zum Herunter-
laden (über die Bildschirmzeitung der Wurz-
acher)
- oder für Draußen als Heft zum Mitnehmen 
vom Schriftenstand in der St.-Verena-Kirche
In diesem Sinn, ob geistig oder zu Fuß: Gehen 
und beten wir – zwar zeitlich und räumlich 
getrennt, aber verbunden im Geist – den Lei-
densweg von Jesus an Karfreitag mit! Und las-
sen wir uns von den Bildern und Worten in un-
serem Inneren bewegen. Zur Kreuzverehrung 
liegen in der Gottesbergkirche Blumen bereit.

 

PR Raimund Miller

Ostern 2021
Der Auferstandene gibt uns die Kraft, uns zu 
neuem Leben zu erheben und den Sieg über 
den Tod zu feiern. Er lädt uns ein, unsere Her-
zen zu öffnen, für ein Leben aus der Kraft der 
Auferstehung.
Er entzündet in uns eine neue Hoffnung,  
Sicherheit und Freude.
Sein Wort stärkt, ermutigt und gibt neue Kraft 
für den Alltag.

Wir wünschen Ihnen allen frohe und
gesegnete Ostern!

 

St. Verena Bad Wurzach

Pfarrbüro: 07564/93290, Fax 93238
Bad Wurzach, Memmingerstr. 5,
StVerena.BadWurzach@drs.de
Mo. 9-12 und 14-17 Uhr
Di., Do., Fr. 9-12 Uhr

regelmäßige Termine / Gottesdienste:
So. 9 Uhr: Hochamt
 11 Uhr: Eucharistiefeier
Mo. 18 Uhr: Heilige Messe
Mi. 18 Uhr: Heilige Messe

Gottesdienste in der Karwoche und an 
Ostern:
Mi., 31.03.
18 Uhr Hl. Messe
Do., 01.04. - Gründonnerstag
19.30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl  
anschl. Ölbergandacht
Fr., 02.04. – Karfreitag
9 Uhr Kreuzweg in der Kirche
15 Uhr Karfreitagsliturgie
19 Uhr Karmette
Sa., 03.04. - Karsamstag
21 Uhr Feier der Osternacht auf dem Kloster-
platz
So., 04.04. – Ostersonntag
9 Uhr Hochamt
11 Uhr Hl. Messe
18.30 Uhr Feierliche Vesper der Seelsorgeein-
heit
Mo., 05.04. – Ostermontag
9 Uhr Hochamt
11 Uhr Hl.Messe
Mi., 07.04.
18 Uhr Hl. Messe

So., 11.04.
9 Uhr Hochamt
11 Uhr Hl. Messe
Mo., 12.04.
18 Uhr Hl. Messe mit Aussetzung des Allerhei-
ligsten
Mi., 14.04.
18 Uhr Hl. Messe

Anmeldung zu den Gottesdiensten 
für Sonntag
Bitte beachten Sie, dass Sie sich für die Teil-
nahme an den Gottesdiensten an Sonntag 
vorher auf dem Pfarramt St. Verena unter 
93290 anmelden sollten.

Werktaggottesdienste in St. Verena
Die Werktaggottesdienste sind am Montag 
und Mittwoch um 18 Uhr Eine Teilnahmeliste 
wird in der Kirche geführt.

Heiligkreuz Gottesberg

für alle Anmeldungen: 07564/94892-0
Email: info@gottesberg.org

regelmäßige Gottesdienste
ohne Anmeldung:
Di., Mi., Do., Sa. 9 Uhr
So. 19 Uhr
mit Anmeldung:
So. 9 Uhr

Rosenkranz (ohne Anmeldung)
In der Schlosskapelle um 16.15 Uhr
am Dienstag, Donnertag und Samstag.

Gottesdienstzeiten in der Karwoche 
und an Ostern
Do, 01.04. – Gründonnerstag
18 Uhr Messe vom letzten Abendmahl, im  
Anschluss: Stille Anbetung bis 21 Uhr
Fr, 02.04. – Karfreitag
15 Uhr Karfreitagsliturgie
So. 04.04. – Ostersonntag
5.30 Uhr Osternachtfeier
9 Uhr Festgottesdienst
Keine Abendmesse!

Mo, 05.04. – Ostermontag
9 Uhr Eucharistiefeier
Keine Abendmesse!

Di, 06.04.
9 Uhr Eucharistiefeier
Mi, 07.04.
9 Uhr Eucharistiefeier
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Do, 08.04.
9 Uhr Eucharistiefeier
Fr, 09.04.
9 Uhr Eucharistiefeier
Bitte melden Sie sich zu sämtlichen Gottes-
diensten unter der 0176-30310929 an.

Beichtgelegenheit in der Karwoche bis 
Karsamstag 12 Uhr:
Nur nach telefonischer Anmeldung: auf dem 
Gottesberg unter: 07564-94892-0
im Salvatorkolleg unter: 0176 913 535 13.
Am Karsamstagnachmittag ist die Kirche ge-
schlossen.

St. Ulrich und Margaretha Arnach

Pfarrbüro: 07564/9488521, Fax 9488522
Arnach, Pfarrer-Segmiller-Weg 2
stulrich.arnach@drs.de
Mo., Mi., Do. 9-12 Uhr
Di. 14-17 Uhr

Pfarrbüro - Urlaub
Das Pfarrbüro bleibt in der Woche nach Ostern 
vom 06.04. – 09.04. wegen Urlaub geschlos-
sen. In dringenden seelsorgerischen Fällen 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt Bad 
Wurzach, Tel. 07564/93290 oder Herrn Pfar-
rer Notz, Tel. 07564/2808.

Gottesdienste:
Do., 01.04., Gründonnerstag:
19.30 Uhr Abendmahlmesse
Fr., 02.04., Karfreitag:
10 Uhr Familienkreuzweg
15 Uhr Karfreitagsliturgie
Sa., 03.04., Karsamstag:
21 Uhr Feier der Osternacht
So., 04.04., Ostersonntag:
10.30 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet von 
Sängern des Kirchenchores
Mo., 05.04., Ostermontag:
9 Uhr Eucharistiefeier
So., 11.04.: 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Info für Arnach/Eintürnenberg und Ziegel-
bach: Anmeldung zu den Gottesdiensten
bitte telefonisch im Pfarrbüro Arnach bei Frau 
Minsch unter 07564/9488521 oder bei den 
zuständigen Mesnern:

Arnach: Frau Emmi Braun, Tel. 07564/3655 
oder 
Herrn Anton Baumann, Tel. 07564/2305 

Eintürnenberg: Frau Christine Geray, Tel. 
07527/5284 (10-13 Uhr)

Ziegelbach: Frau Waltraud Scherb Tel. 
07564/4924

Segnung der Osterspeisen
Eier und Speisen werden in der Osternacht und 

am Ostersonntag gesegnet. Bitte in die freie 
Bank vor Ihnen stellen!

St. Ulrich und Margaretha Dietmanns

Pfarrbüro: siehe St. Verena 

Gottesdienste: 
Do, 01.04. – Gründonnerstag
19.30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl in 
der Kirche
Fr, 02.04. – Karfreitag
10 Uhr Kreuzweg in der Kirche
15 Uhr Karfreitagsliturgie in der Friedrich-
Schiedel-Halle
Sa, 03.04. – Karsamstag
21 Uhr Feier der Osternacht in der Friedrich-
Schiedel-Halle
Mo, 05.04. – Ostermontag
10.30 Uhr Heilige Messe mitgestaltet vom Kir-
chenchor in der  Friedrich-Schiedel-Halle

Bitte beachten Sie, dass Sie sich für die Teil-
nahme an den Sonntag-Gottesdiensten vor-
her auf dem Pfarramt St. Verena, 93290 an-
melden sollten.

Christ ist erstanden
von der Marter alle.
Des solln wir alle froh sein
Christ will unser Trost sein
Kyrieleis

St. Martin Eintürnenberg

Pfarrbüro: siehe St. Ulrich und Margaretha 
Arnach

Gottesdienste: 
Mi., 31.03.: 19.30 Uhr Bußfeier
16 Uhr Heilige Messe – entfällt!
Do., 01.04., Gründonnerstag:
19.30 Uhr Abendmahlmesse
Fr., 02.04., Karfreitag:
10 Uhr Kinderkreuzweg
15 Uhr Karfreitagsliturgie
Sa., 03.04., Karsamstag:
21 Uhr Feier der Osternacht (in der Turn- und 
Festhalle!)
So., 04.04., Ostersonntag:
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mo., 05.04., Ostermontag:
10.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 11.04.: 9 Uhr Eucharistiefeier
Mi., 14.04.: 16 Uhr Hl. Messe entfällt

Anmeldung zu den Gottesdiensten siehe „Info 
für Arnach/Eintürnenberg und Ziegelbach“.

St. Nikolaus Haidgau

Pfarrbüro: 07564/3135, Fax 9494895

Haidgau, St.-Gebhard-Str. 4
stnikolaus.haidgau@drs.de
Mi. 9-12 Uhr
regelmäßige Termine / Gottesdienste:
tägl., 18 Uhr: Rosenkranz
 ab 29. März wieder täglich

Gottesdienste: 
Do. 01.04.: Gründonnerstag – 18 Uhr Abend-
mahlmesse; 
Fr. 02.04.: Karfreitag – 15 Uhr Karfreitagslitur-

-
lie eigenständig statt. Infos erhalten Sie recht-
zeitig vom Kinderkirchenteam. 
Sa. 03.04.: Osternacht – 21 Uhr Osternachts-
feier; 
Mo. 05.04.: Ostermontag – 9 Uhr Amt (Bi-
schof-Moser-Kollekte)
So. 11.04.: 2. So. der Osterzeit – 10.30 Uhr 
Amt (+Christian Kirschbaum; +Hubert, Maria 
u. Martin Ludescher) 
Mi. 14.04. – 9.15 Uhr Hl. Messe (+Pfr. Norbert 
Hecht; +Pfr. Deogratias Bukenya)

Während des gesamten Gottesdienstes gilt 
sowohl Mindestabstand als auch Mundschutz-

oder Masken des Standarts KN95/N95 und 
FFP2, Kinder bis einschl. 14 J. Alltagsmasken, 
Kinder bis einschl. 5 J. sind weiter von der 

Bitte melden Sie sich zu den GoDi’s bei unse-
rer Mesnerin, Frau Monika Ritscher unter der 
Telefon-Nr. 07564-3582 an oder hinterlassen 
Sie auf dem Anrufbeantworter eine Nachricht 
mit vollständigem Namen und Telefon-Nr.!

St. Martin Hauerz

Pfarrbüro: 07568/292, Fax 960527
Hauerz, Dietmannser Str. 2
stmartin.hauerz@drs.de
Di. 9.30-11.30 Uhr
Do. 17-18 Uhr

regelmäßige Gottesdienste / Termine:
Di., Do. 8 Uhr Gebetskreis im Gemeindesaal

Bücherei: Nun haben sich doch weitere Er-
leichterungen ergeben. Wir dürfen die Büche-
rei zwar nicht öffnen, jedoch mit Terminver-
gabe können Besucher wieder einzeln in der 
Bücherei selber aussuchen und stöbern. Wir 
bieten daher neben dem ‚Bringdienst‘ eine 
Terminvereinbarung im Rahmen der Büche-
reiöffnungszeiten an (Mo. u. Do., 17-18 Uhr).
Terminvereinbarungen: einfach unter 07568-
633 anrufen oder eine E-Mail an bücherei@
hauerz.de schicken.
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Gottesdienste:
Do., 1.4. - Gründonnerstag: 19.30 Uhr Messe 
vom letzten Abendmahl, anschl. Anbetung bis 
21 Uhr
Fr., 2.4. - Karfreitag: 10 Uhr Kreuzweg in der 
Kirche; 15 Uhr Karfreitagsliturgie
Sa., 3.4. - Karsamstag: 21 Uhr Feier der Os-
ternacht
In der Osternacht und im Gottesdienst an Os-
tern werden Eier und Speisen gesegnet.
So., 4.4. - Ostersonntag: 9 Uhr Hochamt
Mo., 5.4. - Ostermontag: 9 Uhr Hl. Messe
So., 11.4. - 2. So. d. Osterzeit: 9 Uhr Hl. Messe

Anmeldung zu den Gottesdiensten: Bitte be-
achten Sie, dass Sie sich für die Teilnahme an 
den Gottesdiensten vorher auf dem Pfarramt 
St. Martin, Tel. 07568-292 oder stmartin.hau-
erz@drs.de, anmelden sollten.
Wir weisen darauf hin, dass die Oster-Got-
tesdienste in Präsenz derzeit unter Vorbehalt 
stehen.

St. Ulrich Seibranz

Pfarrbüro: 07564/2624, Fax 948270
Seibranz, Lehrergasse 3
stulrich.seibranz@drs.de
Mo. 8.30-11.30 Uhr

Gottesdienste: 
Do., 1.4., (Gründonnerstag) 19.30 Uhr Abend-
mahlmesse, anschließend  Ölbergandacht, 
Wachezeit – Stille Anbetung des Allerheiligs-
ten bis 24 Uhr
Fr., 2.4., (Karfreitag) 9 Uhr Kreuzweg in der 
Kirche, 15 Uhr Karfreitagsliturgie
Sa., 3.4., (Karsamstag) 21 Uhr Feier der Oster-
nacht mit Weihe der Ostergaben
So., 4.4. (Ostersonntag - Hochfest der Aufer-
stehung des Herrn) 9 Uhr  Hochamt mit Weihe 
der Ostergaben mit Bischof-Moser-Kollekte
18.30 Uhr Feierliche Vesper der Seelsorgeein-
heit in St. Verena, Bad Wurzach
Mo.,5.4.(Ostermontag) 10.30 Uhr  Familien-
gottesdienst, gestaltet vom Kinderkirchen-
team
Fr., 9.4., 19 Uhr Eucharistische Anbetung 
So.,11.4., (2. So. der Osterzeit) 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier (†Karl Rainer Angele, †Erika und 
Erwin Lauber)
Di., 13.4., 7.30 Uhr Schülergottesdienst

St. Gallus Unterschwarzach

Pfarrbüro: 07564/2808, Fax: 934278
Unterschwarzach, St.-Gallus-Str. 2
stgallus.unterschwarzach@drs.de
Di. 8-11 Uhr
Mi. 9.30-10.30 Uhr

Gottesdienste: 
Do. 1.4.: Gründonnerstag 19 Uhr Abendmahl-
messe für beide Gemeinden, anschl. Ölber-
gandacht
Fr. 2.4.: Karfreitag, ab 9.30 Uhr Karfreitag ge-
meinsam unterwegs (Text siehe unter: Für 
beide Gemeinden), 10 Uhr Kreuzweg in der 
Kirche, 
15 Uhr Karfreitagsliturgie
So. 4.4.: Ostersonntag-Hochfest der Auferste-
hung des Herrn, 6 Uhr Feier der Osternacht mit 
Segnung von Osterspeisen
Mo. 5.4.: Ostermontag 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier, Bischof-Moser-Kollekte (†Walter Kib-
ler, †Stefan Scheffold)
Fr. 9.4.: 8 Uhr Rosenkranz in Oberschwarzach, 
15 Uhr Gemeinsames Beten in der Kirche
Sa. 10.4.: 18.30 Uhr Rosenkranz, 
19 Uhr So-Vorabendmesse zum 2. So der Os-
terzeit

Gottesdienstanmeldung:
Nach Anweisung der Diözese besteht für alle 

-
den Sie sich telefonisch zu den Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro (07564/2808) an. Gerne dürfen 
Sie sich auch bis spätestens Freitagnachmit-
tag per Mail (stgallus.unterschwarzach@drs.
de) oder durch Einwurf eines Zettels mit ihren 
Adressdaten in den Briefkasten des Pfarrbüros 
anmelden. Vielen Dank!

St. Jakobus Eggmannsried

Pfarrbüro: siehe St. Gallus Unterschwarzach
stjakobus.eggmannsried@drs.de

Gottesdienste:
Do. 1.4.: Gründonnerstag, 19 Uhr Abendmahl-
messe, anschl. Ölbergandacht für beide Ge-
meinden in Unterschwarzach
Fr. 2.4.: ab 9.30 Uhr Karfreitag gemeinsam un-
terwegs (Text siehe unter: Für beide Gemein-
den) 15 Uhr Karfreitagsliturgie
So. 4.4.: Ostersonntag-Hochfest der Auferste-
hung des Herrn  6 Uhr Feier der Osternacht 
für beide Gemeinden mit Segnung von Os-
terspeisen in Unterschwarzach, 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier mit Segnung von Osterspeisen, 
Bischof-Moser-Kollekte (†Gisela Steinhauser)
Mi. 7.4.: 8.45 Uhr Rosenkranz, anschl. kurze 
Andacht
So. 11.4.: 2. So der Osterzeit 9 Uhr Eucharis-
tiefeier

Gottesdienstanmeldung:
Nach Anweisung der Diözese besteht für alle 

-
den Sie sich bei Melanie Ruf, 01727020288, 
gerne auch per Whatsapp an. Eine Anmeldung 
über das Pfarrbüro (siehe unter Unterschwarz-
ach) ist ebenso möglich. Vielen Dank!

Für beide Gemeinden

Karfreitag gemeinsam unterwegs
Hallo Kinder, liebe Eltern, wir laden euch ein 
zum Familienspaziergang mit Karfreitagsim-
pulsen. Ihr und eure Familie habt am Karfreitag 
die Möglichkeit euch gemeinsam auf den Weg 
zu machen. Ihr könnt euren Kreuzweg zeitlich 
frei planen. Die Infos zum Ablauf und zu den 

9.30 Uhr bis 16 Uhr. Auf euer Mitmachen freut 
sich das Kinderkreuzweg-Team
Osternacht: Dieses Jahr wollen wir wieder die 
Osternacht am frühen Morgen feiern: um 6 
Uhr am 4. April. Wie gewohnt für beide Ge-
meinden: Eggmannsried und Unterschwarz-
ach. Morgenstund hat Gold im Mund. Herzlich 
lade ich Sie alle, auch im Namen der Kirchen-
gemeinderäte ein, am Tag der Auferstehung 
auch früh aufzustehen. Ihr Pfarrer Paul Notz

Unsere Liebe Frau Ziegelbach

Pfarrbüro: siehe St. Ulrich und Margaretha Ar-
nach
Gottesdienste: 
Do., 01.04., Gründonnerstag:
19.30 Uhr Abendmahlmesse
Fr., 02.04., Karfreitag:
10 Uhr Familienkreuzweg
15 Uhr Karfreitagsliturgie
Sa., 03.04., Karsamstag:
21 Uhr Feier der Osternacht
So., 04.04., Ostersonntag:
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mo., 05.04., Ostermontag:
9 Uhr Eucharistiefeier
Do., 08.04.: 8 Uhr Heilige Messe
Sa., 10.04.: 19 Uhr Vorabendmesse
Do., 15.04.: 8 Uhr Heilige Messe

Anmeldung zu den Gottesdiensten siehe „Info 
für Arnach/Eintürnenberg und Ziegelbach“.

Evangelische Kirche

Bad Wurzach
Pfarramt: 07564 3575
Elly-Heuss-Knapp-Weg 1
Pfarramt.Bad-Wurzach@elkw.de
www.evang.kirchengemeinde.bad.wurzach.
elk-wue.de
Di., Do. 8.30-12.30 Uhr

regelmäßige Termine:
jeden Mittwoch 18:30 Uhr: Abendgebet
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Gottesdienste und Veranstaltungen: 
Mi. 31.03.: 19.30 Uhr Passionsandacht 
(Abendgebet entfällt heute)
Do. 01.04: 19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
nach Taizé (C. Silla-Kiefer, H. Prutscher)
Fr. 02.04.: Abendmahlsgottesdienst (C. Bötti-
ger, Pfarrerin)
Sa. 03.04.: der Gottesdienst für Trauernde ent-
fällt!
So. 04.04.: 10 Uhr Predigtgottesdienst (V. En-
gels-Reiniger, Pfarrerin)
Mo. 05.04.: 10 Uhr Predigtgottesdienst (B. 
Vollmer, Pfarrerin)
So. 11.04.: 10 Uhr Predigtgottesdienst (Dekan 
i. R. Dr. Tolk)
Bitte informieren Sie sich auf unserer Home-
page über eventuelle Änderungen der Termi-
ne!

Corona- Bestimmungen
Vorerst fallen alle Veranstaltungen im Gemein-

zum Tragen eines medizinischen Mund-Na-
sen-Schutzes oder einer FFP2-Maske.

Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten 
an, telefonisch zu den Öffnungszeiten des 
Pfarramts oder per E-Mail (siehe oben).

Sonstige Kirchen/
Religionsgemeinschaften

Neuapostolische Kirche

Bad Wurzach
Bad Wurzach, Bleichergäßle 8
NAK-Bad-Wurzach.de

regelmäßige Termine / Gottesdienste:
Mi., 20 Uhr: Gottesdienst
 in Leutkirch.
So., 9.30 Uhr: Gottesdienst

Gottesdienste: 
Fr. 02.04. Karfreitag Übertragungsgottes-
dienst um 10 Uhr in Bad Wurzach
So. 04.04. Ostern Gottesdienst um 9.30 Uhr
So. 11.04. Gottesdienst um 9.30 Uhr

Für den Besuch des Präsenzgottesdienstes 
gelten die üblichen Hygienevorschriften (Ab-
standsregeln, medizinischer Mund und Nasen-
schutz usw.). Eine telefonische Anmeldung ist 
erforderlich (07564 5881).

Aufgrund der aktuellen Lage kann es zu Än-
derungen kommen. Bitte informieren Sie sich 
darüber rechtzeitig auf unserer Homepage 
(NAK-Bad-Wurzach.de).

 Freie Christengemeinde

Bad Wurzach
Info: 07564/4964; 07563/92239
Bad Wurzach, Ziegelwiesenweg 2

Kirchliche
Nachrichten
der Nachbargemeinden

Ev. Kirche Alttann

Pfarrbüro: Pfarrer Jan Gruzlak, 07527/4156, 
mobil 0157 3728 7086, Jan.Gruzlak@elkw.de, 
Wolfegg-Alttann, Panoramastr. 11, 
Pfarramt.Alttann@elkw.de, Homepage: www.
gemeinde.alttann.elk-wue.de

Ulrike Ulmer, Di. u. Mi. 8-12 Uhr,
Ulrike.Ulmer@elkw.de, 07527/4154,
Telefon-Predigt 07527/9589825

Termine
Do., 01.04.  Gründonnerstag:
19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Gruz-

-
mann (Harfe) und Andreas Baumann (Orgel)

Fr., 02.04.  Karfreitag:
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. 
Gruzlak)
Anmeldung erforderlich!*

So., 04.04.  Ostersonntag:
10 Uhr Ostergottesdienst (Pfr. Gruzlak)
Anmeldung erforderlich!*

Mo., 05.04.  Ostermontag:
kein evangelischer Gottesdienst in Alttann

So., 11.04. Quasimodogeniti:
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Gruzlak) 
im Anschluss: Tauffeier (Fam. Friedrich, Wol-
fegg)

*Sie können sich zu den Gottesdiensten an-
melden:
per E-Mail: ulrike.ulmer@elkw.de 
oder per Telefon: 07527/4154 
von Di. 30.03. bis Do. 01.04. jeweils von 8-12 
Uhr

01.04., 19 Uhr: Gründonnerstag mit Abend-
mahl
Aus der Heiligen Woche sticht der Gründon-
nerstag heraus. Mitten in der Passionszeit 
gibt es etwas zu feiern: Den „Geburtstag des 
Kelches“. So eine frühere Bezeichnung für die-
sen Tag, an dem Ausgegrenzte wieder in die 
Gemeinde aufgenommen wurden. Die Stif-
tung des Abendmahls wird an ihm tröstlich 

erinnert und als ein Mutmach-Zeichen ge-
feiert. Egal wie bedrängt wir uns manchmal 
vorkommen: Das Leben wird siegen. Diese 
Botschaft wird an diesem Abend zu hören 
und in Brot und Wein zu schmecken sein. Die 

Teilhabe und Integration gemacht – ein eben-
so persönliches wie soziales Thema. Die Har-
fenistin Tabea Baumann wird mit ihrem Vater 
Andreas Baumann (Orgel) für ein besonderes 
Erlebnis sorgen.
02.04., 10 Uhr: Karfreitag mit Abendmahl
Dieser sehr traditionelle Abendmahlsgottes-
dienst greift auf besonders alte Formen zu-
rück, um der hohen Bedeutung vom Kreuzes-
tod gerecht zu werden. So kann man sich z.B. 
einer Art entfaltetem Sündenbekenntnis, den 
sogenannten „Improperien“ aussetzen. Hier-
bei werden dem Besucher Verfehlungen vor-
gehalten, in denen er sich wiederentdecken 
kann. Intensiv und reinigend ist diese Liturgie, 
die im Jahresverlauf hier ihre beste Stellung 
einnimmt.
04.04., 10 Uhr: Ostersonntag
Mit viel Freude feiern wir diesen Gottesdienst, 
der das sogenannte Osterlachen kultiviert. 
Das Schwere und Dunkle ist besiegt, das Helle 
und Lichtvolle gewinnt Raum. Die neue Oster-
kerze wird „eingeweiht“ und die alte sucht ein 
Zuhause. Im Mittelpunkt steht ein Kunstwerk 
der modernen Richtung. Es übernimmt die 
wirkmächtige Verkündigung: Der Tod hat kei-
ne Macht mehr.

St. Johann Baptist Treherz

Pfarrer Geil: 07565/914018
Ernst-Christof.Geil@drs.de
Pfarrbüro: 07565/5403
KathPfarramt.Aitrach@drs.de
Aitrach, Schulstr. 11
Mo. 9-10.30 Uhr
Di. 10-11 und 15.30-17.30 Uhr
Do. 9-11 Uhr
Fr. 9-10 Uhr

Gottesdienste:
Bitte melden Sie sich zu allen Gottesdiensten 
beim Pfarramt Aitrach an.
Bringen Sie bitte Ihren eigenen medizinischen 
Mund-Nase-Schutz zur Kirche mit. Diesen tra-
gen Sie vom Betreten bis zum Verlassen der 
Kirche. Auch an Ihrem Sitzplatz behalten Sie 
den Mund-Nase-Schutz auf. Lediglich zum 
Kommunionempfang dürfen Sie die Maske 
abnehmen.

Fr., 2.4. - Karfreitag: 15 Uhr Feier vom Leiden 
und Sterben Christi
Mo., 5.4. - Ostermontag: 10.15 Uhr Hochamt 
mit Segnung der Osterspeisen
Sa., 10.4.: 17.30 Uhr Vorabendmesse
So., 25.4. - 4. So. d. Osterzeit - Hl. Markus, 
Evangelist (Kollekte für kirchliche Berufe): 
10.15 Uhr Eucharistiefeier
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Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 
2021

Schwäbischer Heimatbund und Sparkasse 
belohnen Pflege und Entwicklung von Kul-
turlandschaften – Privatpersonen, Vereine 
und Initiativen, die sich in Württemberg vor-
bildlich um den Erhalt traditioneller Land-
schaftsformen kümmern, können sich um 
den Kulturlandschaftspreis 2021 bewerben. 
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbun-
gen im Format DIN A4 ist der 30. April. Kos-
tenlose Broschüren mit den Teilnahmebedin-
gungen und der Beschreibung preisgekrönter 
Projekte der Vorjahre sind beim Schwäbi-
schen Heimatbund in Stuttgart sowie bei al-
len württembergischen Sparkassen erhält-
lich. Sämtliche Informationen sind auch unter 
www.kulturlandschaftspreis.de abrufbar. Die 
Verleihung findet im Herbst 2021 im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstaltung statt.

Gründung einer neuen Selbsthilfegruppe 
für Frauen mit Gewalterfahrung

Die Kontaktstelle für Selbsthilfe des Land-
kreises Ravensburg sucht zur Gründung einer 
neuen Selbsthilfegruppe Frauen, die Gewalt 
erfahren oder erfahren haben. Die Pandemie 
verlangt derzeit einen verstärkten Rückzug 
ins familiäre Umfeld, wodurch die häusliche 
Gewalt deutlich zugenommen hat. Gewalt 
kann sich in körperlicher, verbaler, emotiona-
ler, psychischer oder sogar struktureller Form 
äußern. Häufig kommen mehrere Formen der 
Gewalt zusammen. Die Betroffenen kommen 
aus allen sozialen Schichten mit unterschied-
lichen Bildungsgraden und kulturellen Hin-
tergründen. Die Kontaktstelle für Selbsthilfe 
des Landkreises Ravensburg möchte gerade 
in der derzeitigen Situation eine Hilfestellung 
bieten. Die neue Selbsthilfegruppe für Frau-
en mit Gewalterfahrung soll dabei helfen,  
Abhängigkeiten und Isolation zu beenden. 
Die Selbsthilfegruppe ersetzt keine psycho-
therapeutische Begleitung. Vielmehr soll  
sie eine Möglichkeit des Austauschs schaf-
fen und der Unterstützung im Alltag dienen. 
Betroffene können sich an die Kontaktstelle 
für Selbsthilfe beim Landratsamt Ravens-
burg wenden: 0751/85-3119, kontaktstelle-
selbsthilfe@rv.de

Ausschreibung Innovationspreis 2021

Auch in diesem Jahr schreibt das Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Ba-
den-Württemberg wieder den Wettbewerb 
um den renommierten Innovationspreis des 
Landes Baden-Württemberg, den Dr.-Ru-
dolf-Eberle-Preis, aus. Mit dem Landespreis 
sollen hervorragende Leistungen mittel-
ständischer Unternehmen um die Entwick-
lung oder Anwendung neuer Technologien 
öffentlich ausgezeichnet werden. Das Land 
Baden-Württemberg stellt für den Wettbe-
werb ein Preisgeld von insgesamt 50.000 
EUR zur Verfügung. Darüber hinaus lobt die 
MBG Mittelständische Beteiligungsgesell-
schaft Baden-Württemberg GmbH im Rah-
men des Innovationspreiswettbewerbs einen 
Sonderpreis in Höhe von 7.500 EUR aus, der 
sich gezielt an junge Unternehmen richtet. 
Bewerbungen werden ausschließlich online 
unter https://bewerbung.innovationspreis-
bw.de bis 31.05.2021 entgegengenommen. 
Die Ausschreibung und weitere Informatio-
nen zum Landeswettbewerb sind im Internet 
unter www.innovationspreis-bw.de abruf-
bar. Den Text der Pressemitteilung finden 
Sie auf der Homepage des Ministeriums für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau unter 
https://wm.baden-wuerttemberg.de/ de/
service/auszeichnungen-und-wettbewerbe / 
innovationspreis/downloads/.

Biologischer, nachhaltiger und regionaler 
Genuss im Osternest

Bunte Eier, Schokohasen und andere Nasche-
reien, so sieht das standardmäßige Osternest 
aus. Doch wo kommen eigentlich die Eier 

her und wie wurden die Hühner, die sie leg-
ten gehalten? Wie wurde der Kakao für die 
Schokolade angebaut? Sie wissen es nicht? 
Wie wäre es also mit einem Nest in diesem 
Jahr, bei dem Sie sich über die Haltung der 
Hühner und der Herkunft der Produkte sicher 
sein können? Die Bio-Musterregion Ravens-
burg setzt sich für die regionale Bio-Land-
wirtschaft im Landkreis Ravensburg und den 
angrenzenden Gemeinden Meckenbeuren, 
Tettnang und Neukirch ein und hat im Zuge 
dessen, das Projekt „Bio-Gschenkle – biolo-
gisch, regional, nachhaltig Genuss verschen-
ken“ ins Leben gerufen. Die 14 beteiligten 
Bio-Höfe und Naturkostläden packen Ihnen 
ein Bio-Nest für Ostern oder auch ein Ge-
schenk zu jedem anderen Anlass mit besten 
Bio-Produkten aus der Region und angren-
zenden Bio-Muster- und Öko-Modellregionen 
(Biberach, Bodensee, Oberallgäu-Kempten). 
Die liebevoll verpackten Nester sind nicht 
nur ein echter Hingucker, sondern auch ein 
Beitrag zur Unterstützung unserer regiona-
len Bio-Landwirtschaft und handwerklichen 
Verarbeitungsunternehmen, die für unsere 
Ernährungssouveränität im Landkreis uner-
lässlich sind.
Alle Verkaufsstellen versuchen auf Ihre indi-
viduellen Wünsche so gut wie möglich einzu-
gehen. Viele können die Gschenkle auch ver-
schicken oder liefern (mit Aufpreis). Nicht nur 
für Privatpersonen sollte das Bio-Gschenkle 
eine nachhaltige Alternative zum Standard-
Oster-Nest sein, auch Firmen und Vereine 
sind eingeladen ihre Mitarbeiter/innen und 
Vereinsmitglieder mit liebevollem Genuss aus 
der Region zu beschenken. „Wir möchten mit 
dem Bio-Gschenkle die Verbraucher in der 
Region erreichen und zeigen, wie vielfältig 
die Produktpalette bei uns ist.“, so Katharina 
Eckel, Regionalmanagerin der Bio-Musterre-
gion Ravensburg, die das Projekt initiiert hat. 
Betriebe und Vereine können dazu beitragen, 
die regionale Bio-Landwirtschaft durch das 
Verschenken der Bio-Gschenkle bekannter 
zu machen und die Erzeugung hochwertiger, 
nachhaltiger und gesunder Lebensmittel in 
der Region unterstützen. Ein Osterneschtle 
mit echtem Mehrwert also. Eine genauere 
Beschreibung der einzelnen Geschenkkörbe 
finden Sie auf der Homepage der Bio-Mus-
terregion unter www.biomusterregionen-
bw.de/ravensburg bei den Projekten.

Fortbildungs-Netzwerk Demenz im Land-
kreis Ravensburg – Telefonsprechstunde

Das Netzwerk Demenz ist ein Angebot des 
Landratsamtes Ravensburg sowie des ZfP 
Südwürttemberg am Standort Weissenau 
und bietet für pflegende Angehörige sowie 
Mitwirkende in ehrenamtlichen Diensten im 
Landkreis Ravensburg regelmäßig kosten-
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freie Veranstaltungen und Fortbildungen 
zum Thema „Demenz“ an. Corona-bedingt 
muss der Start der für das Frühjahr geplanten 
Veranstaltungen erneut verschoben werden. 
Alternativ verlängert das Netzwerk Demenz 
das Angebot seiner Telefonsprechstunde 
für pflegende Angehörige und ehrenamtlich 
Tätige bis Ende Mai. Die Telefonsprechstun-
de findet immer mittwochs von 9.30–13 Uhr 
statt. Sie erreichen die Ansprechpartnerin, 
Frau Marion Müller, unter der Rufnummer 
0751/7601-2040. Zur Vereinbarung eines 
Telefontermins per Email wenden Sie sich 
bitte an: marion.mueller@zfp-zentrum.de. 
Bei Fragen rund um das Thema Hilfe- und 
Pflegebedürftigkeit stehen ferner die An-
sprechpartnerinnen der Pflegestützpunk-
te im Landkreis Ravensburg zur Verfügung: 
Schussental: 0751/85-3320 oder –3321, 
Altshausen: 0751/85-3318, Bad Waldsee: 
07524/97483317, Leutkirch: 07561/9820-
3501, Wangen: 07522/996-3667

Tierwohlinitiative im Landkreis  
Ravensburg startet

Der Landkreis Ravensburg hat es sich zum 
Ziel gesetzt, mit einer gemeinsamen „Tier-
wohlinitiative Ravensburg“ zur Verbesserung 
des Wohlbefindens der Nutztiere im Land-
kreis beizutragen.
Die Initiative möchte interessierte Landwirte 
fit für die Zukunft machen und sie dabei un-
terstützen, in ihren Ställen neueste Tierwohl-
kriterien umzusetzen. Fachkundige Wissens-
vermittlung und gezielte Beratung sollen 
helfen, mögliche Schwachstellen in Haltungs-
systemen und Herdenführung aufzuspüren 
und eigene Lösungsansätze zu entwickeln. 
Wichtigste Zielgruppe dieser freiwilligen In-
itiative sind Milchvieh- und Rinderhalter, da 
diese die Landwirtschaft im Kreis Ravensburg 
besonders prägen. Vor allem Betriebe mit 
ganzjähriger Anbindehaltung haben im Rah-
men dieses Projektes die Chance, gezielte 
Lösungsvorschläge für eine verbesserte Tier-
haltung zu bekommen. Auch ältere Laufställe 
stehen im Blickpunkt, in denen das Tierwohl 
oft schon durch kleinere Maßnahmen ver-

bessert werden kann. Die vielseitigen An-
gebote umfassen Betriebsbesuche ebenso 
wie Workshops und Vortragsveranstaltungen 
und werden von kompetenten Fachkräften 
des Landratsamtes gemeinsam mit den Pro-
jektpartnern umgesetzt. Wenn Sie die Vor-
teile des freiwilligen Förderprojekts wahr-
nehmen möchten, wenden Sie sich bitte an 
die Koordinierungsstelle Tierwohlinitiative 
beim Landwirtschaftsamt. Dort stehen Ih-
nen als Beraterin Linda Weigele (0751/85-
6010, L.Weigele@rv.de) und Beatrice Ruopp 
(0751/85-6138, B.Ruopp@rv.de) als Projekt-
leiterin zur Verfügung.
Den gesamten Pressetext finden Sie auf 
www.rv.de.

12. Projektaufruf der LAG  
Württembergisches Allgäu

Die LEADER-Aktionsgruppe Württember-
gisches Allgäu lobt aktuell 300.000 EUR 
EU-Mittel für Projekte aus, welche die 
strukturelle Entwicklung der Region Würt-
tembergisches Allgäu fördern. Unternehmen, 
Privatpersonen, Vereine, Institutionen und 
Kommunen können hierzu ihre Projektideen 
bis zum 02.05. bei der LEADER-Geschäfts-
stelle in Kißlegg einreichen (info@re-wa.
eu, 07563 936-700 oder -702). Zusätzlich 
werden Landesmittel für Projekte im Bereich 
Innovative Maßnahmen von Frauen (IMF) zur 
Verfügung gestellt. Hierfür endet die Bewer-
bungsfrist bereits am 11.04. Bewertet wer-
den die eingegangenen Projektideen durch 
das Entscheidungsgremium der LEADER-Ak-
tionsgruppe anhand einer Bewertungsmatrix 
(nähere Informationen siehe unter www.wu-
erttembergisches-allgaeu.eu). Die Auswahl 
der förderwürdigen LEADER-Projekte erfolgt 
voraussichtlich Ende Juni 2021. Grundvoraus-
setzung für eine Förderung aus LEADER für 
die Jahre 2021 und 2022 ist eine hinreichen-
de Projektreife.
Weitere Informationen und den gesamten 
Pressetext finden Sie auf https://www.wu-
erttembergisches-allgaeu.eu/aktuelles-de-
tail/id-12-leader-projektaufruf.html

Freie Förderplätze für Baden-Württemberg: 
Webseitenprojekte für Azubis gesucht 
-neuer Förderschwerpunkt Barrierefreiheit

Mit den Azubi-Projekten setzt sich der För-
derverein für regionale Entwicklung e. V. für 
eine praxisorientierte Ausbildung von Be-
rufsschülern und Studierenden ein. Ziel ist 
es, dass die Azubis ihr in der Berufsschule 
erworbenes Wissen im Rahmen von Websei-
tenprojekten praktisch anwenden können. 
Dabei arbeiten Sie mit Kommunen, öffentli-
chen Einrichtungen, Vereinen sowie kleine-
ren Unternehmen zusammen und erstellen 
ihnen kostenfrei eine Webseite.
Das Förderprogramm im Überblick:
- Sie unterstützen Azubis, praktische Berufs-
erfahrung zu sammeln
- Betreuung der Azubis durch IHK-geprüfte 
Ausbilder
- kostenfreie Erstellung einer nach Ihren Vor-
stellungen konzipierten Webseite
- Berücksichtigung und Umsetzung der gel-
tenden Datenschutzrichtlinien
- Voraussetzungen für die Barrierefreiheit 
der Webseite sind gegeben
- Musterseite zur Vorschau
- eigenständiges Aktualisieren der Webseite 
- ohne Programmiererkenntnisse
- bis mindestens 2030 telefonischer Support 
bei Fragen und Problemen
- bei Bedarf kostenfreier passwortgeschütz-
ter Bereich für interne Dokumente o.ä.
Bei Fragen rufen Sie uns gerne unter 0331 
55047471 an oder schicken eine E-Mail an 
info@azubi-projekte.de.
Mehr Informationen und den gesamten Pres-
setext finden Sie unter www.azubi-projekte.
de/seite/330345/bw.html
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Anzeige

Wurzach bringt`s
zum Schutz vor dem Coronavirus

07564 9478919

Das Coronavirus betrifft uns alle!
Besonders ältere und schwächere Menschen 

müssen nun sehr stark darauf achten, sich so gut wie möglich zu schützen. 
Leider gehört dazu auch, öffentliche Bereiche zu meiden. 

Das erschwert den Alltag vor allem beim Einkauf von 
Lebensmitteln und Medikamenten massiv.

Die Lösung:
In Bad Wurzach und in allen Teilorten haben sich bereits über 100 

freiwillige Helfer für eine Nachbarschaftshilfe gemeldet. 
Um den Alltag von  Menschen zu 

erleichtern, unterstützen die Helfer*innen nun 
nachbarschaftlich beim Einkaufen.

1. Unterstützungssuchende können sich an
Werktagen zwischen 9 und 12 Uhr an folgende Nummer wenden

2. Ehrenamtliche vermitteln direkt und unentgeltlich anhand
örtlicher Gegebenheiten den passenden Helfer

3. Suchende bekommen Kontaktdaten übermittelt und
können sich selbstständig bei Helfern melden
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Weitere Informationen

  Energiespartipp –  
  Kaffeemaschine  

 mit Abschaltautomatik
Kaffeemaschinen sind heimliche Stromfres-
ser, wenn sie für unnötiges Warmhalten stän-
dig vor sich her köcheln. Geräte mit Abschalt-
automatik reduzieren den Stromverbrauch um 
mehr als 50 Prozent. Über die Lebensdauer 
gerechnet lässt sich damit viel Strom einspa-
ren. Achten Sie beim Kauf auf die Energiee-
tikette. Für energiebewusste Teetrinkerinnen 
und -trinker eignen sich Wasserkocher.
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt unter https://www.bad-
wurzach.de/index.php?id=710

Der Deutsche Wetterdienst sucht ab sofort 
eine ehrenamtliche Beobachterin oder Beob-
achter für eine Niederschlagsmessstelle im 
Raum Bad Wurzach oder nähere Umgebung
Der Deutsche Wetterdienst (DWD) betreibt 
in Deutschland ein Netz von nebenamtlichen 
Wetter- und Niederschlagsstationen. Für die-
ses flächendeckende Mess-Netz sucht die 
Bundesbehörde wetterbegeisterte Bürgerin-
nen oder Bürger, die ehrenamtlich zur Wetter- 
und Klimaüberwachung des nationalen Wet-
terdienstes in Deutschland beitragen möch-
ten. Voraussetzungen für die Übernahme die-
ser verantwortungsvollen Tätigkeit sind ein 
geeignetes Grundstück, auf dem das Mess-
gerät des DWD in ausreichendem Abstand zu 
Gebäuden und Bewuchs aufgestellt werden 
kann, das Vorhandensein eines Internetan-
schlusses sowie die Bereitschaft zur Durch-
führung von Schneemessungen und zur Pfle-
ge des Messgerätes. Sollten Sie durch Urlaub 
oder Krankheit verhindert sein, sollte eine 
geeignete Vertretung zur Verfügung stehen. 
Zudem müssen alle umgebenden Hindernis-
se, wie z.B. Gebäude, Bäume usw. doppelt so 
weit von dem Messgerät entfernt sein, wie 
sie hoch sind. Ein Gartenhaus von 2 Meter Hö-
he muss mindestens 4 Meter vom Messgerät 
entfernt sein. Der Deutsche Wetterdienst  be-
zahlt für die ehrenamtliche Tätigkeit eine steu-
erfreie Aufwandsentschädigung. Ihre Aufgabe 
besteht darin, einmal täglich die in den letzten 
24 Stunden gefallenen Niederschlagsmen-
gen zu messen. Zusätzlich im Winter falls ei-
ne Schneedecke vorhanden ist, deren Höhe 
zu bestimmen. Gemessen wird während der 
Winterzeit um 6.50 Uhr, während der Som-
merzeit um 7.50 Uhr. Sie erhalten eine per-

sönliche Einweisung vor Ort in Ihre Aufgaben 
sowie eine ausführliche schriftliche Anleitung.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann 
melden Sie sich bitte bei: Deutscher Wetter-
dienst, Regionale Messnetzgruppe München, 
Außenstelle Stuttgart, Am Schnarrenberg 17, 
70376 Stuttgart, 069-80629546 (Herr Dörr), 
Thomas.Doerr@dwd.de

Bodo informiert: Einschränkungen im Bus-
verkehr während der Osterferien
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsver-
bund möchte die Fahrgäste auf die Einschrän-
kungen im Busverkehr während der bevorste-
henden Osterferien hinweisen. Zu beachten 
sind die unterschiedlichen Ferienzeiträume in 
Baden-Württemberg und Bayern. Aufgrund 
der pandemiebedingten, dynamischen Infor-
mationslage muss zudem mit kurzfristigen 
Änderungen gerechnet werden. Fahrgäste 
werden gebeten, hierfür die Mitteilungen in 
den Medien zu beachten. Aktuelle Angaben 
unter www.bodo.de. Detailliertere Informa-
tionen sind telefonisch beim jeweiligen Om-
nibusunternehmen erhältlich. Deren Rufnum-
mern sind im Internet unter www.bodo.de im 
Bereich Service/Informationsstellen aufge-
führt. Laut „Freizeitregelung“ ist die Schüler-
monatskarte bzw. eCard Schule während der 
offiziellen Schulferien in beiden Bundeslän-
dern Baden-Württemberg und Bayern ganztä-
gig im gesamten bodo-Verbundgebiet in Bus 
und Bahn gültig, außer im DB-Fernverkehr IC/
EC. Auch das JuniorTicket ist im Ferienzeitraum 
ganztägig und verbundweit gültig. Ein Schü-
lerausweis oder Altersnachweis ist dabei bitte 
stets mitzuführen

Weitere Ergebnisse des Insektenmonitorings 
der LUBW: Schmetterlinge im Fokus
Baden-Württemberg. Aktuelle Auswertungen 
für die Artengruppe der Schmetterlinge im 
landesweiten und mehrjährig angelegten In-
sektenmonitoring der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg bestätigen, dass 
die Vielfalt der Tagfalter mit der Ausdehnung 
monotonen Offenlands abnimmt. Manche Ar-
ten sind nur noch vereinzelt in Naturschutzge-
bieten zu finden. Eine Verbesserung der Situ-
ation kann durch einen landesweiten Verbund 
von Biotopen erreicht werden. Dann können 
sich auch seltene Arten wieder im ganzen 
Land verbreiten. 
Negativer Einfluss von Ackerflächen auf die 
Schmetterlingsvielfalt: Schmetterlinge sind 
eine wichtige Indikatorgruppe für das im Jahr 
2018 begonnene landesweite Insektenmoni-
toring der LUBW. Die Daten aus den ersten drei 
Erhebungsjahren liefern bereits richtungswei-
sende Erkenntnisse. Die Analysen zeigen: Je 
größer der Anteil von Ackerflächen in der Um-
gebung der Transekte ist, desto geringer ist 
die Vielfalt der Schmetterlinge. Transekte sind 
beprobte Flächen. Weitaus mehr Arten von 

Tagfaltern wurden in Lebensräumen gefun-
den, die eine Vielzahl an hochwertigen Gelän-
destrukturen aufweisen, wie magerem Grün-
land oder Hecken. Eine abwechslungsreiche 
Landschaft ist somit die Grundlage für Insek-
tenreichtum. Oftmals kann den Schmetterlin-
gen und auch vielen anderen Insekten schon 
durch weniger „Ordnungsliebe“ geholfen wer-
den, indem beispielsweise Ackerränder weni-
ger bearbeitet werden und so natürlicher Be-
wuchs zugelassen wird. Optimal ist es, wenn 
dieser auch über die Wintermonate als Über-
winterungsmöglichkeit stehen bleibt.
Restpopulationen stärken und miteinander 
vernetzen Einige Schmetterlingsarten, wie der 
Schachbrettfalter (Melanargia galathea) sind 
auch in landwirtschaftlich genutzten Flächen 
noch weit verbreitet. Ausgesprochen seltene 
Arten finden sich nicht ausschließlich in Natur-
schutzgebieten, wie das Beispiel eines Exem-
plars des gefährdeten Flockenblumen-Grün-
widderchens (Adscita globulariae) zeigt. Die 
seltenen Funde geben Anlass zur Hoffnung, 
denn insektenfreundliche Maßnahmen wür-
den auf fruchtbaren Boden fallen. Noch exis-
tierende Bestände könnten sich wieder rege-
nerieren. Für die Testgruppe der Tagfalter- und 
Widderchen konnten insgesamt 112 Tagfalter- 
und Widderchenarten von 152 in Baden-Würt-
temberg bekannten Arten nachgewiesen wer-
den. Aufgrund ihres kurzen Lebenszyklus ha-
ben Insekten den Vorteil, dass Restpopulatio-
nen rasch auf entsprechende Verbesserungen 
des Lebensraumes reagieren können und sich 
stabilisieren. „Dies gelingt jedoch nur, wenn 
noch eine Restpopulation vorhanden ist. Des-
halb sind zeitnahe Verbesserungen der Le-
bensräume für unsere Insekten sehr wichtig“, 
so Eva Bell, Präsidentin der LUBW.
Eine entscheidende Rolle nimmt hier der Bio-
topverbund ein. Strukturreiche Lebensräume 
müssen in Zukunft noch stärker vernetzt wer-
den, um die Artenvielfalt landesweit wieder 
zu steigern. „Der geplante landesweite Bio-
topverbund kann auch mit kleineren Maßnah-
men von jeder Kommune und von jeder Bür-
gerin und jedem Bürger aktiv gefördert wer-
den“, betont Präsidentin Bell. „Jeder kann sich 
auf unserer Webseite direkt über den landes-
weiten Biotopverbund informieren“.
Hintergrundinformation:
Indikator Tagfalter und Widderchen im lan-
desweiten Insektenmonitoring: Für Baden-
Württemberg sind aktuell 152 vorkommen-
de Tagfalter- und Widderchenarten bekannt. 
Bei den bisherigen landesweiten Stichproben 
in den Jahren 2018 bis 2020 hat die LUBW für 
die Testgruppe der Tagfalter- und Widderchen 
insgesamt 112 Tagfalter- und Widderchenar-
ten nachgewiesen, die sich auf 35.276 Indivi-
duen verteilten. Das Monitoring erfasst somit 
einen Großteil der im Land vorkommenden 
Arten. Dies ist ein Beleg für die Repräsentati-
vität der Monitoringergebnisse. Naturschutz-
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gebiete beherbergen mit knapp 30 Arten rund 
ein Drittel mehr Tagfalterarten als Gebiete mit 
einem hohen Anteil an Grünland, hier waren 
es 20 Arten, oder Ackerflächen, bei denen 
17,5 Arten ermittelt wurden.
Fachplan landesweiter Biotopverbund: Mithil-
fe des landesweiten Biotopverbunds werden 
funktionsfähige, ökologische Wechselbezie-
hungen in der Landschaft bewahrt, wieder-
hergestellt und entwickelt. Der Biotopverbund 
gewährleistet in unseren stark zersiedelten 
und zerschnittenen Landschaften den geneti-
schen Austausch zwischen den Populationen 
und ermöglicht Ausbreitungs- und Wiederbe-
siedlungsprozesse. Diese sind auch im Hinblick 
auf die durch den Klimawandel hervorgerufe-
nen Arealverschiebungen bei einer Reihe von 
Arten von besonderer Bedeutung. Der Fach-
plan Landesweiter Biotopverbund bezieht sich 
schwerpunktmäßig auf das Offenland. Derzeit 
wird der Fachplan auf der Grundlage aktuel-
ler Daten überarbeitet und um den Biotopver-
bund Gewässerlandschaften ergänzt. Die ak-
tualisierte Fassung wird voraussichtlich im 1. 
Quartal 2021 veröffentlicht.
Mit der Gesetzesnovelle zum Naturschutzge-
setz vom 31. Juli 2020 hat die Landesregie-
rung von Baden-Württemberg die Förderung 
und Umsetzung und damit den Stellenwert 
von Biotopverbünden weiter gestärkt. Zur 
Realisierung des „Landesweiten Biotopver-
bunds“ hat der Landtag für die Jahre 2020 und 
2021 insgesamt 12 Millionen Euro zusätzliche 
Mittel bereitgestellt.
Weiterführende Informationen:
Insektenmonitoring: https://www.lubw.ba-
den-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/
insektenmonitoring
Biotopverbund: https://www.lubw.baden-
wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/bio-
topverbund

Zwischenergebnisse des landesweiten In-
sektenmonitorings der LUBW: 
Artenvielfalt im traditionell genutzten Offen-
land ist alarmierend niedrig.
Nur Naturschutzgebiete weisen noch eine ho-
he Vielfalt der Arten auf 
Baden-Württemberg. Die Artenvielfalt von In-
sekten ist auch in Baden-Württemberg im Of-
fenland alarmierend niedrig. Eine hohe Vielfalt 
der Arten ist fast nur noch in Naturschutzge-
bieten zu finden. Erste Auswertungen des im 
Jahr 2018 gestarteten landesweiten Insekten-
monitorings durch die LUBW Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg belegen, dass 
Naturschutzgebiete deutlich mehr Arten von 
Tagfaltern und Heuschrecken beherbergen als 
Offenland mit landwirtschaftlicher Nutzung. 
Mit im Durchschnitt knapp 30 Arten finden 
sich rund ein Drittel mehr Tagfalter und Heu-
schreckenarten in Naturschutzgebieten als in 
Gebieten mit einem hohen Anteil an Grünland 
(20 Arten) oder Ackerflächen (17,5 Arten). 

„Bei den Tagfaltern liegen die durchschnittli-
chen Artenzahlen in den Grünland- und Acker-
probeflächen sehr nah beieinander, was leider 
auf eine generell schlechte ökologische Grün-
landqualität schließen lässt“, äußerst sich Eva 
Bell, Präsidentin der LUBW Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg. Wiesen und 
Weiden sind gewöhnlich ein wesentlich bes-
seres Schmetterlingshabitat als Ackerland. 
Dreiviertel der in Baden-Württemberg reprä-
sentativ ausgewählten 191 Probeflächen sind 
bereits kartiert, ein Viertel steht noch aus. Die 
Untersuchungen für das Offenland finden ge-
zielt auf Probeflächen statt, die das typische, 
traditionell genutzte Offenland Baden-Würt-
tembergs mit Grünland und Ackerflächen wi-
derspiegeln. Zum Vergleich werden angren-
zende Naturschutzgebiete mituntersucht.
Knapp die Hälfte der Landesfläche weist ei-
ne geringe Insektenvielfalt auf: Das Ausmaß 
der Botschaft wird noch deutlicher, wenn man 
sich vergegenwärtigt, dass Naturschutzgebie-
te lediglich 2,4 Prozent der Landesfläche ein-
nehmen. Die landwirtschaftlich genutzte Flä-
che macht rund 45 Prozent der Landesfläche 
aus. 14,6 Prozent sind Siedlungsflächen und 
38 Prozent Wald. „Insekten stellen mit rund 70 
Prozent aller Tierarten den Großteil der welt-
weiten Biodiversität. Die Insektenbestäubung 
ist wertvolle Grundlage für unsere Ökosyste-
me und den Agrarsektor“, erläutert Eva Bell 
die große Bedeutung der kleinen Lebewesen. 
Baden-Württemberg ist bisher das einzige 
Bundesland, in dem der Bestand der Insekten 
systematisch und so umfassend erfasst wird. 
Auf nationaler Ebene befindet sich ein Insek-
tenmonitoring derzeit in Planung.
Biomasse flugaktiver Insekten bei knapp 4 
Gramm pro Tag: Ein weiteres interessantes 
Ergebnis liefert die Biomasse flugaktiver In-
sekten, die ebenfalls im Rahmen des Insek-
tenmonitorings festgehalten wird. Diese be-
trug nach Messungen in den Jahren 2019 und 
2020 im Mittel knapp 4 Gramm pro Tag. Für 
Baden-Württemberg sind keine Grundlagen-
daten vorhanden, anhand derer eine verläss-
liche Einordnung dieses Werts derzeit möglich 
ist. In der sogenannten Krefeldstudie publi-
zierte Biomassen lagen jedoch noch vor weni-
gen Jahrzehnten deutlich höher. Der Biomas-
se-Wert von 4 Gramm pro Tag liefert somit 
erstmals für das Land einen Ausgangspunkt 
zur Trendermittlung bei der Fortführung des 
Insektenmonitorings.
Hintergrundinformation: Im Rahmen des im 
Jahre 2017 von der Landesregierung be-
schlossenen „Sonderprogramms zur Stär-
kung der biologischen Vielfalt“ wurden Gel-
der für das landesweite Insektenmonitoring 
bereitgestellt und die LUBW mit der Aufgabe 
beauftragt. Seit dem Frühjahr 2018 erfassen 
landesweit im Auftrag der LUBW Expertinnen 
und Experten den Insektenbestand auf insge-
samt 191 Flächen im Land für repräsentative 

Artengruppen, darunter Heuschrecken, Tag-
falter und Laufkäfer. 161 dieser Flächen be-
finden sich in konventionell bewirtschafte-
ten Landschaften, in denen ein Großteil unse-
rer Lebensmittel erzeugt wird. Zum Vergleich 
werden 30 Flächen in Naturschutzgebieten 
beprobt. Die Untersuchungen finden auf fest 
gelegten Stichprobenflächen statt, die vom 
statistischen Bundesamt gezogen wurden, 
um die typische Normallandschaft Baden-
Württembergs abzubilden. Fachleute kartie-
ren dazu Tagfalter und Heuschrecken auf Lini-
entransekten, fangen Laufkäfer in Bodenfal-
len, locken Nachtfalter ans Licht und ermitteln 
die Insektenbiomasse mit Malaise-Fallen. Die 
Durchführung verlief bisher plangemäß auf 
Dreiviertel der Stichprobenflächen. Das noch 
ausstehende Drittel wird bis Ende 2021 kar-
tiert sein. Wiederholungskartierungen sollen 
künftig Aussagen zu Bestandstrends ermög-
lichen und Hinweise liefern, inwieweit umge-
setzte Maßnahmen Wirkung zeigen.
Weiterführende Informationen: https://www.
lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/insektenmonitoring

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
-Kreativseminar: Kriegsenkel - 
Aus dem Nebel ans Licht
Termin: 17.–18. April,
Sa 9.30–17.30 Uhr, So 9.30–15 Uhr
Ort: Kloster Heiligkreuztal in Altheim
Kursleitung: Marion Betz, Sinologin M.A., 
Kunsttherapeutin und Coach; www.mal-wei-
se.de
Kursgebühr: 170 EUR Malmaterial inklusive, 
ohne Übernachtungs- und Verpflegungskos-
ten (ca. 80 EUR) Anmeldung: bis Fr. 02.04. an 
die Geschäftsstelle, vkl@landvolk.de, 0711 
9791-4580 (Mindestteilnehmerzahl: 4)
„Euch soll’s doch mal besser gehen!“ oder: „So 
gut wie du möcht ich’s mal haben“, sind Aus-
sagen, die die Generation der ab 1955 Gebo-
renen immer wieder zu hören bekamen. Trotz 
materiellen Wohlstands erlebten die Nach-
kriegskinder und die sog. „Babyboomer“ ihr 
Familiensystem oft als unstimmig und blo-
ckiert. Vieles schien nebulös, tabubehaftet 
und seltsam „schwer“. Als Erwachsene spü-
ren die Menschen dieser Generation oft eine 
unerklärliche Traurigkeit, erschwertes Vor-
wärtskommen im Beruf, Beziehungsschwie-
rigkeiten und Schuldgefühle, obwohl sie selbst 
nichts Böses getan haben. Sie sind gewöhnt, 
ihre eigenen emotionalen Bedürfnisse zurück-
zustellen. „Nimm’ dich nicht so wichtig“ war 
die (oft unausgesprochene) Forderung. Die 
heute Vierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tra-
gen die unverarbeiteten Erlebnisse der Eltern, 
die diese selbst nie aufarbeiten konnten, auf 
ihren Schultern. Die typischen Anzeichen die-
ses sog. Generationentransfers sind: …das Ge-
fühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu ge-
nügen ... nicht „Nein“ sagen zu können.… trotz 
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guter Arbeit stellt sich kaum innere Zufrieden-
heit ein… das Gefühl von Heimatlosigkeit, An-
dersartigkeit oder auf der Flucht zu sein… das 
Gefühl, die eigenen Eltern emotional nicht er-
reichen zu können…
Wenn Ihnen das bekannt vorkommt, bietet 
Ihnen dieser Workshop in geschützter Atmo-
sphäre heilsame Schritte der Entlastung an. 
Der Einstieg in die kunst- und bibliotherapeu-
tischen Übungen gelingt leicht und spielerisch. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich! Unter Ein-
haltung der aktuellen Corona-Vorschriften.

Familienanschluss gesucht!
Wir suchen - auch während der Coronazeit - 
Familien, Lebensgemeinschaften und Alleinle-
bende, die Menschen bei sich zu Hause im All-
tag begleiten und unterstützen möchten. Ei-
ne ständige Präsenz ist nicht erforderlich. Sie 
erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt 
und zuverlässige Begleitung durch unseren 
Fachdienst. In dieser besonderen Wohn- und 
Betreuungsform leben insgesamt 80 seelisch 
behinderte Menschen in Gemeinden der Regi-
onen Oberschwaben und Bodensee. Die Gast-
familien empfinden das Zusammenleben als 
bereichernd und für die Bewohner*innen ist 
so ein selbstbestimmtes und zufriedenes Le-
ben in der Gemeinschaft möglich.
Gerne informieren wir Sie unverbindlich. Wir 
freuen uns sehr auf Ihren Anruf!
Arkade e.V. - Betreutes Wohnen in Famili-
en (BWF), Eisenbahnstraße 30/1, 88212 Ra-
vensburg, Tel. Ravensburg 0751.3665580, Tel. 
Friedrichshafen 07541.3746963
info-bwf@arkade-ev.de, www.arkade-ev.de

Bundesfreiwilligendienst im THW
Du weißt noch nicht, was du nach der Schule 
machen möchtest? Sie stehen mitten im Le-
ben, planen jedoch eine Auszeit, um einmal 
etwas ganz anderes zu machen oder sind zur-
zeit arbeitssuchend? Oder möchten Sie in Ih-
rem Ruhestand etwas Neues kennenlernen 
und Ihr Wissen sowie Ihre Erfahrungen ein-

bringen? Ob jung und orientierungssuchend 
oder zu alt für den Beruf, aber zu fit, um nichts 
zu tun: Für unser neues Bufdi-Jahr suchen wir 
zum 15. September Menschen jedes Alters 
und Geschlechts, die das THW im Rahmen ei-
nes einjährigen Bundesfreiwilligendienstes 
kennenlernen möchten. In unserer Regional-
stelle Biberach oder in einem unserer zehn 
Ortsverbände, beispielsweise im Ortsverband 
Weingarten, werden unsere Bufdis eingesetzt: 
sei es in der Logistik, in der Fahrzeugtechnik 
oder im Verwaltungsbereich. Das THW ist so 
vielfältig wie seine rund 80.000 ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer, die von unseren 
Bufdis tatkräftig unterstützt werden. Ein Buf-
di-Jahr im THW bedeutet eine abwechslungs-
reiche und sinnvolle Tätigkeit (optional auch 
in Teilzeit), eine spannende und lehrreiche 
Zusammenarbeit mit unterschiedlichen Men-
schen sowie die Möglichkeit an verschiede-
nen Seminaren und Schulungen teilzunehmen 
und die THW-Grundausbildung zu durchlaufen. 
Unsere Bufdis im THW sind sozialversichert, 
erhalten ein monatliches Taschengeld in Hö-
he von zurzeit 452 EUR inkl. Verpflegungszu-
schuss und haben einen Urlaubsanspruch von 
30 Tagen. Noch Fragen? Die THW-Regional-
stelle Biberach freut sich auf deine/Ihre E-Mail 
an: poststelle.rst_biberach@thw.de.

Landesbaudirektion Bayern und der Mobili-
tätszentrale Baden-Württemberg - Neue Ver-
einbarung stärkt die Zusammenarbeit im Be-
reich der Mobilitätsdaten
Die Mobilitätszentrale Baden-Württemberg 
und die Landesbaudirektion Bayern haben mit 
einer gemeinsamen Erklärung die gegensei-
tige Absicht zur intensiven, vertrauensvollen 
Zusammenarbeit im Bereich der Mobilitäts-
daten untermauert. Die Partner schaffen mit 
dieser Vereinbarung eine Grundlage für ei-
nen deutlich umfangreicheren Austausch von 
Straßen-, Verkehrs- und Mobilitätsdaten zwi-
schen Baden-Württemberg und Bayern. Ver-
kehrsminister Winfried Hermann: „Die Zusam-

menarbeit zwischen der bayerischen Zentral-
stelle für Verkehrsmanagement und der Mo-
bilitätszentrale Baden-Württemberg ist eine 
wichtige Voraussetzung für Landesgrenzen 
überschreitendes Verkehrsmanagement. Je 
aktueller und umfassender Verkehrsdaten 
sind, desto besser kann der Verkehr gesteu-
ert und Staus vermieden werden. In einer 
auf Nachhaltigkeit zielenden Verkehrspolitik 
kommt der Datenbasis eine immer größere 
Bedeutung zu.“ „Unser Ziel ist es, die Bevölke-
rung künftig über aktuelle Entwicklungen des 
Straßenverkehrs zu informieren und die Da-
ten für Strategien des Verkehrsmanagements 
beider Bundesländer zu verbessern,“ betonte 
Regierungspräsident Klaus Tappeser. Mit der 
Vereinbarung schlagen die Partner ein neues 
Kapitel im Austausch von Straßen-, Verkehrs-, 
und Mobilitätsdaten auf. Traditionell pflegen 
die Zentralstelle für Verkehrsmanagement 
der Landesbaudirektion Bayern und die Mo-
bilitätszentrale BW gute Kontakte im Bereich 
des Straßenverkehrsmanagements. Für die 
Bürgerinnen und Bürger wird damit das In-
formationsangebot nun noch einmal deutlich 
verbessert. Beide Einrichtungen verfügen bei-
spielsweise über je ein dichtes Netz an Web-
cams im Straßenraum, die Echtzeitbilder über 
die aktuelle Verkehrslage liefern. Diese Infor-
mationen sind im Web und den landeseigenen 
Apps abrufbar. Die Mobilitätszentale Baden-
Württemberg stellt dem bayerischen Partner 
alle selbstgenerierten Daten zur Verfügung. 
Neben den Bildern von Webcams fallen dar-
unter unter anderem Informationen zur Ver-
kehrslage sowie Baustellen. Künftig ergänzen 
Daten über Ereignisse im Straßenraum wie 
beispielsweise Unfälle und die Verfügbarkeit 
von Parkplätzen und Straßenwetterinformati-
onen dieses Angebot.
Weitere Informationen unter https://rp.baden-
wuerttemberg.de/rpt/abt9/

 

Besuchen Sie unsere Parkett- 

und Türen-Ausstellung auf 

über 200 m2!

Rudi Müller Holzhandel  
Gospoldshofen · Berg 3 

88410 Bad Wurzach · Tel. 0 75 64/12 46
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suedmail.de/briefmarken
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Gestalten Sie Ihre ganz individuellen Briefmarken mit Ihren schönsten  
Familien- oder Hochzeitsfotos, Urlaubsbildern oder mit Ihrem Firmenlogo.

Jetzt Foto hochladen auf: www.suedmail.de/shop

Ihr Lieblingsfoto 

als Briefmarke
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Wir, 
4-köpfige Familie,  

suchen nettes 

EFH oder  
Bauernhaus 

in Bad Wurzach 
und Umgebung!  

+/- 150 m², in Alleinlage, 
idyllisch gelegen. 

E-Mail:  
sonnenblume041014@gmx.de

Die Gemeinde Eberhardzell (ca. 4500 Einwohner) sucht für 
das Kinderhaus Eberhardzell ab sofort 

4 pädagogische 
Fachkräfte (m/w/d) 

nach § 7 KitaG, unbefristet
- für die Kinderkrippe: 80-100 % sowie 20-40 %

- für den Kindergarten: 100 % und 50%

Nähere Einzelheiten finden Sie unter: 
www.kigas-eberhardzell.deg  und www.eberhardzell.de.

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung bis 
11.04.2021 an: Bürgermeisteramt Eberhardzell, Hauptamt,  
Frau Leonie Müller, Burgstraße 2,88436 Eberhardzell, 
LMueller@eberhardzell.de

Für nähere Auskünfte steht Ihnen gerne Frau Schluck, 
Kindergartenleitung, Tel. 07355-8018, zur Verfügung.

Die Stadtverwaltung Bad Wurzach mit 14.700 Einwohnern sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für den städt. Bauhof:

einen Schreiner (w/m/d)
(unbefristet / 100%)

Für Rückfragen steht Ihnen gerne unser 
Bauhofleiter, Herr Frank Lott, 
Tel. 07564 302-125 zur Verfügung.

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.bad-wurzach.de  
in der Rubrik Stellenangebote. Sie sind an dieser Aufgabe interessiert? 
Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen  
bis zum 16.04.2021 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach, 
Personal, Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach.

Kleinanzeigen

Wohnungsgesuche

Arzt sucht 2 bis 3 Zimmer Wohnung 
in Bad Wurzach.
Kontakt:
Telefon: 017657994529
Email: amd-0@Hotmail.com

Junges Paar sucht kleine 2-3 Zi.-Whg. im
nördlichen Raum von Bad Wurzach. Tel.
017618005307

Verschiedenes

Suche Lagerplatz / Scheune
für Holzkunst in Bad Wurzach 
ca. 200m2
0160/5618334

Alle 14 Tage  

mittwochs

Info

Ihre private Wohnungsanzeige  

in der Bad Wurzacher Bürger- und  

Gästeinformation können Sie gegen 

Barzahlung von 5,- € im Bürgerbüro  

im Rathaus Bad Wurzach,  

Marktstraße 16 oder auf den  

Ortsverwaltungen aufgeben.

Wohnung zu vermieten – 

Wohnung zu mieten gesucht!
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Apothekenbereitschaft

Karfreitag, 2. April, 11.00–12.00 Uhr 
Rosen-Apotheke, Leutkirch 07561/98490

Samstag, 3. April, 8.30–8.30 Uhr 
Elisabethen-Apotheke, Leutkirch 07561/3622

Ostersonntag, 4. April, 11.00–12.00 Uhr 
Kornhaus-Apotheke, Leutkirch 07561/98880

Ostermontag, 5. April, 11.00–12.00 Uhr 
Elisabethen-Apotheke, Leutkirch 07561/3622

Die nächste 

Ausgabe 

erscheint am

Mi., 14.4.2021Redaktionsschluss: Freitag, 9.4., um 8.00 Uhr

Not- und Bereitschaftsdienste

DRK Rettungsdienst 
Krankentransport Notruf 112

Polizei 
Dienststelle Bad Wurzach 20:00 – 7:30 Uhr

Notruf 110 
07564 2013 
07561 84880

Feuerwehr Notruf 112

Ärztlicher Notfalldienst
Notfallrufnummer 116 117

Notfalldienst Kinderärzte 116 117 

Kinderklinik Ravensburg 0751 873222

Kinderklinik Memmingen 08331 70-2300

Giftnotruf Freiburg 0761 19240

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Sa. 8:00 Uhr – Mo. 8:00 Uhr 
sowie an Feiertagen

01805 911630

Abwasserbereitschaft 
nach Dienstschluss

07564 3294
0171 3037757

DLRG 07564 3271

Erdgasversorgung 07524 6049

Friedhofsverwaltung 07564 302-109

Bei Müllabfuhrproblemen 0800 3530 300

Strom-Störungsdienst 0800 3629477

Wasserversorgungsverband 
nach Dienstschluss

07524 400240 
0171 3037573

Sozialdienste

Ambulante Hospizgruppe 07564 4961

Ambulante Dienste Allgäu
für Menschen mit Behinderungen 07520 95623123

Aktion Herz und Gemüt 07564 9365019

Caritas, Psych. Fam.- 
und Lebens-Beratung 07561 9066-0

cura familia 
 

07564 2569

0800 9791119

Diakonie Sozialstation 07524 912112

 
24-Stunden-Bereitschaft,
Mobiler Sozialer Dienst,Hausnotruf

07564 91110

07564 9328411

Betreuungsdienst ZUHAUSE 0751 7641058

Lebensräume für Jung und Alt 07564 3179

Sozialstation Gute Beth 07564 9487-58
(Telefax: 

Sozialstation Heilig Geist 07563 84-40
(Telefax: 

Tagesmüttervermittlungsstelle 07522 7075015

Zuhause leben Bad Waldsee
Caritas Bodensee-Oberschwaben

07524 401168-13
(Telefax: 

Nachbarschaftshilfen

Bad Wurzach 07564 936337

Arnach 07564 91525 
07564 3689

Seibranz 07564 4314

Samstag, 10. April, 8.30–8.30 Uhr 
Kloster-Apotheke, Isny 07562/975560

Sonntag, 11. April, 11.00–12.00 Uhr
Kornhaus-Apotheke, Leutkirch 07561/98880

Apothekenbereitschaft




